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Kirchweihen & Feste ?
www.meier-magazin.de/articles/heimat--brauchtum/5

look out crossmedia – Werbeagentur und Verlag, Angela und Markus Streck GbR, 
> Tel. 09129 - 289 551  > www.meier-magazin.de > mail@lookout.de

einreichen oder 

nachschauen

Hier finden Sie Kirchweihen, Feste, Märkte sowie die Infos der Heimat- und Brauchtumsvereine

Artikel / Heimat & Brauchtum

oder alle Artikel unter www.meier-magazin.de/articles/
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Erscheinungstermine
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gerne informiere ich Sie über personelle Ver-
änderungen im Jugendbeirat. Der Jugend-
beirat agiert unter der Trägerschaft der
Marktgemeinde Schwanstetten und vertritt
die Interessen der Jugendlichen.
Ausgeschieden aus diesem Gremium sind die
bisherige Vorsitzende und Marktgemeinderä-
tin Anja Städler und die Beiratsmitglieder 
Mike Müller und Toni Schmidbauer. Für deren
ehrenamtliches Engagement, den jungen

Menschen in Schwanstetten eine Stimme zu geben, danke ich sehr 
herzlich.

Neuberufung
Neu in den Jugendbeirat wurden durch den Marktgemeinderat die 
Jugendlichen Marvin Dietzel und Florian Engelhardt berufen. Die beiden
sind keine unbekannten, denn sie sind im Arbeitskreis „Badeweiher“ aktiv
und haben vor einigen Monaten dieses Projekt im Rat gekonnt vorge-
stellt. Den jungen Menschen wünschen wir Freude und Beharrlichkeit
beim Einsatz für die Jugendlichen. Im Übrigen: der Jugendbeirat hat 
aus seiner Mitte Marktgemeinderatskollegen Mario Engelhardt zum 
Vorsitzenden gewählt.

Bürgerbus beraten
Zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) haben bekanntlich 
die Fraktion der Freien Wähler verschiedene Anträge gestellt. In der 
März und April-Ausgabe des BürgerInfos konnte ich darüber berichten,
dass der Antrag auf Einführung eines ehrenamtlichen Fahrplanplaners
zurückgenommen wurde, da der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg
(VGN) bereits seit vielen Jahren diesen Service unter der Telefonnummer
0911/270 75 99 rund um die Uhr bietet.

Als Ausfluss eines weiteren Antrags hat das Gremium die probeweise
Wiedereinführung einer ausleihbaren Mobicard für die Dauer von 
zunächst sechs Monaten ab Juni 2019 beschlossen. Auf Anregung der
SPD Fraktion wurde zusätzlich für die Bezuschussung von bestimmten
Fahrkarten im Rahmen des FERS-Programms (Förderung von Energie-
und Ressourcensparmaßnahmen) votiert. Insofern wurde der Verwaltung
der Auftrag erteilt, Regelungen für die Förderung beim Kauf von ÖPNV-
Tickets zu erarbeiten und dem Rat zur Entscheidung vorzulegen.

Arbeitskreis eingerichtet
In den April-Sitzungen stand nun als letzter Antragspunkt die Einführung
eines Bürgerbusses auf der Tagesordnung. Die Diskussion zeigte, dass
ein solches Vorhaben grundsätzlich begrüßt wird. Laut Antrag wären 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten vorstellbar. So könnte z. B. der Bürgerbus
vor allem für die älteren Menschen als Zubringer zu den bestehenden
Haltestellen, für die Senioren- und Nachbarschaftshilfe oder gar für 
Vereinsfahrten zum Einsatz kommen. Bei einem derart breiten Aufgaben-
spektrum wurde eine sinnvolle Umsetzung als schwierig gesehen. 
Auf Empfehlung des Haupt- und Kulturausschusses wurde deshalb be-
schlossen, in einem Arbeitskreis zunächst das Ziel für einen möglichen
Bürgerbus zu konkretisieren und auf dieser Grundlage ein Konzept zu 
erarbeiten. Der Arbeitskreis wird sich aus je einem Vertreter der Gemein-
deratsfraktionen und zwei Mitgliedern des Seniorenbeirats zusammen-
setzen.

Wenn das konkrete Ziel festgelegt und das Konzept erstellt wurde, ist 
im nächsten Schritt der Bedarf, die Zuständigkeit für die Organisation
sowie Finanzierung zu klären. Die spannende Frage wird auch sein, ob
sich genügend Freiwillige bereit erklären, den Fahrdienst nachhaltig für
den möglichen Bürgerbus zu übernehmen.

Jetzt geht’s los - Spatenstich für Kita-Neubau
Nach Abschluss des Bauleitplanverfahrens mit Unterbrechungen durch
einen Bürgerentscheid konnte nun vor kurzem dem Bayerischen Roten
Kreuz, Kreisverband Südfranken, durch das Landratsamt Roth die Geneh-
migung für den Neubau einer Kindertagesstätte (Kita) mit 24 Krippen-
und 30 Kindergartenplätzen erteilt werden. Inzwischen hat uns auch die
Regierung von Mittelfranken „grünes Licht“ hinsichtlich der Förderung -
unter Hinweis auf die üblichen Vorbehalte - erteilt. Damit fällt mit dem
Spatenstich am 6. Juni 2019, 14 Uhr auf dem ehemaligen Kirchweihplatz
an der Further Straße in Leerstetten der offizielle Startschuss für die 
Errichtung der dringend benötigen Betreuungsplätze. Da das BRK bereits
die „Baumeisterarbeiten“ vergeben konnte, werden demnächst die 
Bagger anrücken. In der nächsten Ausgabe werde ich über den Kita-
Neubau näheres berichten.

Neuer Bolzplatz und zusätzliche Stellplätze
Parallel zum Kita-Neubau wird auf dem angrenzenden Grundstück 
im Osten der Ersatz für den wegfallenden Bolzplatz geschaffen. Die laut

Bebauungsplan in der Baumfallzone
ursprünglich geplante Sport- und
Spielanlage kann bekanntlich nicht
realisiert werden, so dass die jetzt zur
Ausführung kommende Alternative 
erforderlich wurde. Wie auf dem abge-
bildeten Lageplan ersichtlich ist, wird
der neue Bolzplatz unmittelbar am 
öffentlichen Feld- und Waldweg ange-
legt. Die fußballbegeisterten Kids 
werden also weiterhin auf einem gut
einsehbaren Bolzplatz kicken können.
Neben den durch das BRK zu schaffen-
den Stellplätzen, wird die Gemeinde
im Zuge der Erschließungsmaßnah-
men ausreichend zusätzliche Stell-
plätze errichten.

Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann informiert

Kita-Neubau und neuer Bolplatz 
am Ende der Further Straße
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Verkehrs- und Kriminalstatistik 2018
Die Polizeiinspektion (PI) Roth stellte kürzlich den in ihrem Zuständig-
keitsbereich fallenden Gemeinden die Entwicklung der Verkehrs- und
Kriminalstatistik für das letzte Jahr vor. In groben Auszügen informiere
ich Sie gerne über das Wesentliche.

Nach einigen Jahren rückläufiger Unfallzahlen im Gesamtbereich
(einschl. vierspurigen Teil der B 2 und den das Stadtgebiet Roth berüh-
renden Teil der A 9) ereigneten sich gegenüber dem Vorjahr mit 1.532
Unfällen in 2018 insgesamt 1.608. Dabei wurden 45 Menschen weniger
verletzt, insgesamt 293 Personen. Zwei tödliche Verkehrsunfälle waren
zu beklagen, wovon Schwanstetten zum Glück nicht betroffen war.

Unfallursachen
Bayernweit ist in 2018 die Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle um 10 %
auf 618 getötete Menschen gestiegen. Unfallursache Nr. 1 bei den tödli-
chen Unfällen ist immer noch überhöhte und nicht angepasste Ge-
schwindigkeit. Häufige Ursache war auch ein ungenügender Sicherheits-
abstand. Immer mehr Unfälle ereignen sich durch Ablenkung am Steuer
wie z. B. Handynutzung.

Unfallflucht
In 2018 haben sich in 224 Fällen die Verursacher unerlaubt von der Un-
fallstelle entfernt, ohne sich um die Schadensregulierung zu kümmern.
Größtenteils handelt sich um kleinere oder größere Rempler auf Park-
plätzen an Einkaufsmärkten. Allerdings konnten mehr als ein Drittel der
Vorfälle, nämlich 78 Delikte, im Nachhinein aufgeklärt werden.

Allgemeine Verkehrsüberwachung
Die PI Roth ertappt immer mehr „Gurtmuffel“. Waren es im Vorjahr noch
300 „Nichtanschnaller“, sind in 2018 fast 400 Fahrzeuginsassen festgestellt
worden, die auf den potentiellen Lebensretter verzichtet haben.

Die Zahl der Handynutzer am Steuer hat sich sogar auf 200 verdoppelt.
Die mittlerweile fälligen 100 EUR Bußgeld und ein Punkt in Flensburg
halten die Fahrer dennoch nicht vom Telefonieren ab. Fast möchte man
meinen, dass das Autofahren zur Nebensache gerät.

Geschwindigkeitsüberwachung
In Schwanstetten wurden in 2018 knapp 50 Geschwindigkeitskontrollen
mit ca. 25.000 gemessenen Fahrzeugen durchgeführt. Mehr als 500 
Fahrer wurden wegen geringerer Verstöße verwarnt, fast 150 mussten
gleich angezeigt werden. Von diesen dürfen wiederum fünf zusätzlich
ein mehr oder weniger langes Fahrverbot absitzen.

Kriminalitätsbelastung
Im Berichtsjahr wurde bei der PI Roth 1.710 Straftaten registriert. Dieser
Wert ist ein absoluter Tiefstand innerhalb der letzten 10 Jahre. Auch 
der Mittelwert dieses Vergleichszeitraums wurde damit deutlich unter-
schritten.

Aufklärungsquote
Mit 64,2 % erreichte die PI Roth im 10-Jahresvergleich den zweithöchsten
Wert.

Tätlicher Angriff auf Polizeibeamte
Besorgniserregend ist der Anstieg bei den Angriffen auf Polizeibeamte.
Waren es in 2017 nur drei Vorfälle, gab es in 2018 bereits 12 Widerstands-
delikte. Die Straftaten ereigneten sich überwiegend zur Nachtzeit. 
Vier Vorfälle standen direkt in Verbindung mit Kirchweihen oder 
Faschingsfeiern. Die meist männlichen Delinquenten standen dabei
unter Alkohol- bzw. Drogeneinfluss. Bei allen Deliktsarten liegt der Anteil
der männlichen Täter bei 75 % und mehr.

Kriminalität in Schwanstetten
Die Straftaten stiegen gegenüber dem Vorjahr um 10 Vorfälle auf 141. 
Erfreulicherweise ist auch die Aufklärungsquote um 3,3 % auf 67,4 % 
gestiegen.

Es grüßt herzlichst
Ihr

Robert Pfann
Erster Bürgermeister
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Markt Schwanstetten

Sprechstunden 
Ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und Fragen

Bürgermeister
Donnerstag, 13. und 27. Juni 2019, 16 - 18 Uhr, ohne Anmeldung
Die Tür des Bürgermeisters steht darüber hinaus jederzeit offen, wenn nicht gerade
feste Termine bestehen oder Besprechungen anberaumt sind.

SeniorenBeirat, Donnerstag, 27. Juni 2019, 15 Uhr
Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe, Telefon-Nummer 01577 9330645
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen bieten unentgeltlich Hilfe und Unterstützung bei
den verschiedensten Alltagsanforderungen. Rufbereitschaftszeiten immer Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 13.00 - 16.00 Uhr.

Rentenberatung, Donnerstag, 06. Juni 2019, 14 - 18 Uhr
Rathaus Besprechungszimmer 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Andreas Seidel, Versichertenberater DRV, Telefon-Nummer 09171 8948662

Jugendbeirat, Montag, 03. Juni 2019, 18 Uhr
Jugendtreff Schwanstetten, Rathausplatz 3
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 25

Energieberatung, Im Juni eine Beratung. 
Nächster Termin: Donnerstag, 04. Juli 2019, 15 - 18 Uhr
Rathaus, Besprechungszimmer, 1. OG Nur nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289-19 oder 20
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BürgerInfo Aus dem Rathaus

Sitzungstermine 
Informieren Sie sich persönlich über die Arbeit der Gremien

    Mi., 12. Juni 2019,      Haupt- und Kulturausschuss
    Mo., 17. Juni 2019,    Bau- und Umweltausschuss
    Di., 25. Juni 2019,      Marktgemeinderat
    ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Jeweils eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn steht Ihnen Erster Bürgermeister 
Robert Pfann für Fragen zur jeweiligen Tagesordnung zur Verfügung.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie online unter:
www.buergerinfo-schwanstetten.de

Müllabfuhrtermine 
Restmüll, Biotonne, Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und braune Biotonne:
Dienstag, 04. und 18. Juni 2019  jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand: Dienstag, 11. Juni 2019
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut, Leerstetten: Montag, 17. Juni 2019
Mittelhembach: Mittwoch, 19. Juni 2019

Sperrmüll:
Fa. Hofmann, Büchenbach, Tel. 09171 847 99, oder www.sperrmuell-roth.de

Problemabfälle:
Umweltmobil: Montag, 22. Juli 2019, 13.00 - 14.00 Uhr, Parkplatz hinter dem Rathaus

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife), 16. Februar bis 18. November 2019
Leerstetten - Am Wasserturm, 16. Februar bis 18. November 2019
Mittelhembach - Parkplätze Siegfriedstraße, Sa., 05. Okt. bis Mo., 07. Okt. 2019

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und gelben Säcke erst am Vorabend der Entsorgung
auf die Straße.

Öffnungszeiten:
Mo             08.00 – 12.00 Uhr
Di                08.00 – 12.00 Uhr
Mi               08.00 – 12.00 Uhr
Do              14.00 – 18.00 Uhr
Fr                08.00 – 12.00 Uhr

Telefon     09170 289 - 0
Fax             09170 289 - 40, -35
Mail           markt@schwanstetten.de
Internet    www.schwanstetten.de

Bitte benutzen Sie im Telefonverkehr
die Rufnummer 289 + Durchwahl

Zimmer                       Amt                                                 Durchwahl

01          Meldeamt, Passamt: Sabine Döring-Huber     289 - 10
               Ordnungsamt: Dominic Nowak                                - 11

02          Standesamt: Robert Meyer                                         - 12

03          Ordnungsamt, Versicherungsamt:                                 
               Stefanie Dößel                                                                 - 27

04          Steueramt:   Elke Jakob                                                - 26
                                       Katharina Wagner                                  - 23

05          Kasse: Sabine Zachmann                                             - 13

09          Vorzimmer Bürgermeister: Michaela Braun         - 16
               Ehrungen: Marion Reuß                                               - 28
               Geschäftsleiter Frank Städler                                     - 17
               Bürgermeister Robert Pfann                                      - 15

10          Volkshochschule, Schulwesen, Sport:                           
               Birgit Jansen                                                                     - 24

11          Kulturamtsleitung: Stefanie Weidner                     - 25

12          Kämmerei: Peter Lösch                                                - 22

16          Bauanfragen und Bauanträge,                                         
               Erschließungsbeiträge:
               Mario Knorr                                                                       - 20
               Manuela Städler-Ohnesorge                                       - 21

17          Gemeindliche Bauvorhaben,                                            
               Hoch- und Tiefbau, Liegenschaften:
               Ralph Sattler                                                                     - 18
               Rainer Zachmann                                                           - 42

18          Bauamtsleiter: Rudolf Mitzam                                   - 19

                    

Bücherei
Öffnungszeiten:    Mo     15.00 – 20.00 Uhr

                                         Mi       11.00 – 18.00 Uhr
                                         Do      15.00 – 20.00 Uhr

Leitung          Ursula Deinzer
Mitarbeit      Gisela Ripperger
Telefon          09170 289 14
Fax                  09170 289 40
Mail                 buecherei@schwanstetten.de

Terminvereinbarungen
sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten
möglich.

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten
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Markt Schwanstetten

Die Bürgerstiftung stellt sich vor
Andrea Stellwag – seit 22 Jahren beruflich in Schwanstetten

Ich bin Andrea Stellwag, 55 Jahre, verheiratet, seit 31
Jahren Angestellte der Sparkasse Mittelfranken-Süd.
Davon 22 Jahre in der Gemeinde Schwanstetten –  15
Jahre in Schwand, 3 Jahre in Leerstetten als Kunden-
beraterin und seit 2016 als Leiterin der Sparkasse
Leerstetten tätig.

Obwohl ich keine gebürtige Schwanstetterin und pri-
vat in Kornburg wohnhaft, bin ich seit über 2-jahr-
zehnten beruflich in der Gemeinde Schwanstetten
aktiv und heimatlich verbunden.

Gerade deshalb liegt mir die Gemeinde mit seinen Menschen und Verei-
nen sehr am Herzen.

Seit 2016 bin ich Mitglied der Bürgerstiftung Schwanstetten und durfte
schon an diversen Projekten teilnehmen – einer Benefizgala – zu Gunsten
unserer Fussballjugend – Spenden an unsere örtlichen Kindergärten und
den Kulturverein K.i.S. mit übergeben.

Damit wir weiterhin unsere Marktgemeinde unterstützen und Gutes be-
wirken können, freue ich mich sehr auf weitere Unterstützung in Form
von Spenden oder Zustiftungen von Ihnen.

Ein großes Dankeschön an alle die sich bisher schon engagiert haben und
noch werden.

Die Bürgerstiftung des Marktes Schwanstetten ist
„ein Gewinn für alle“ - Vielleicht auch für SIE!

Die Bankverbindung der Stiftergemeinschaft 
bei der Sparkasse Mittelfranken-Süd lautet: 
IBAN DE 79 76450000 0000333666
Verwendungszweck: Bürgerstiftung Markt Schwanstetten

Bitte angeben, ob es sich um eine Spende oder Zustiftung handelt.
Nach Eingang Ihrer Zustiftung bzw. Spende erhalten Sie eine entspre-
chende Bescheinigung.

Vielen herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Andrea Stellwag
Stiftungsrätin Bürgerstiftung Schwanstetten

Andrea Stellwag
© Markt Schwanstetten

Markt Schwanstetten

Bürgerstiftung Schwanstetten unterstützt „K.i.S.“
Spende für neuangeschaffte Stellwände

Die vom Kulturförderverein in Schwanstetten seit nunmehr 12 Jahren am
zweiten Advents wochenende in unserer Gemeindehalle veranstaltete
Kunstausstellung erfreut sich wachsender Beliebtheit bei den Ausstellern.
Dadurch ist bei den Ausstellflächen ein Engpass eingetreten, über den
dankenswerter Weise die Nachbargemeinde Rednitzhembach hinweg-
geholfen und dazu Stellwände ausgeliehen hat.

Um der großen Nachfrage der Künstlerinnen und Künstler künftig ohne
den mit einer Ausleihe verbundenen Aufwand gerecht zu werden, hat
die Marktgemeinde Schwanstetten zusammen mit „K.i.S.“ zusätzlich ei-
gene Stellwände angeschafft. 
Zur Entlastung der Vereinsfinanzen hat sich bekanntlich die Bürger -
stiftung Schwanstetten an der Weihnachtsaktion „Ein Gewinn für alle“ 
mit einem Spendenstand beteiligt und um entsprechende Unterstützung
geworben.

Dank Ihrer Spenden, liebe Bürgerinnen und Bürger, konnte die Bürger-
stiftung an der Jahresversammlung von „K.i.S.“ eine stattliche Spende von
1.300 EUR überreichen. „Gut, dass es die Bürgerstiftung gibt. Mit ihrer
Hilfe wird die Kunstausstellung als einer der kulturellen Höhepunkte in
unserem Gemeindeleben im besten Sinne des Wortes gefördert“, freute
sich Vorsitzender Dr. Bernd Schulze.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister

Bürgermeister Robert Pfann, Vorsitzender der Bürgerstiftung, und Kollegin-
nen des Stiftungsrats Ingeborg Bromm und Andrea Stellwag bei der Scheck-
übergabe an das strahlende Vorstands-Team von „K.i.S.“
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BürgerInfo Aus dem Rathaus

Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe  

Informationen zur Umstellung auf 

fernauslesbare digitale Wasserzähler
Austausch erfolgt »Zug-um-Zug«

Die Verbandsräte haben in der Sitzung der Verbandsversammlung am
18.04.2018 die Umstellung auf elektronische fernauslesbare Wasserzähler be-
schlossen. Die notwendigen Vorbereitungen wie z. B. Änderung der Wasser-
abgabesatzung sind bereits erfolgt, so dass nach erfolgter Auftragserteilung
dem anschließenden Einbau nichts mehr im Wege steht.

Der Zweckverband plant, zuerst alle in den Jahren 2012 und 2013 eingebau-
ten Wasserzähler in 2019 auszuwechseln. Hierzu werden wir zur Unterstüt-
zung bei der Auswechslung einen Dienstleister beauftragen. Dieser wird sich
dann zur Terminabstimmung bezüglich des Zählerwechsels mit Ihnen schrift-
lich in unserem Auftrag in Verbindung setzen. 

Die turnusmäßige Ablesung dieser Zähler erfolgt dann über Funk außer-
halb des Gebäudes.

Die Funkübertragung umfasst nicht den kompletten Speicher des Zählers,
sondern nur abrechnungsrelevante Daten: momentaner Zählerstand, Zähler-
nummer, Stichtagswert für die Abrechnung und Alarm- bzw. Fehlermeldun-
gen. Hierbei wird der Zählerstand in verschlüsselter Form an den autorisierten
Funkempfänger des Zweckverbandes beim Vorbeigehen bzw. -fahren über-
tragen. Nur der Versorger hat Zugriff auf die verschlüsselten Daten, da nur er
durch ein PIN-TAN-Verfahren den Schlüssel erhält und somit die Datensicher-
heit, vergleichbar mit der Sicherheit einer Kreditkarte, gewährleistet ist. Rück-
schlüsse auf Ihr tägliches Verbrauchsverhalten sind damit nicht möglich.

Die fernauslesbaren Wasserzähler verfügen über eine CE-Kennzeichnung und
erfüllen alle europäischen sowie nationalen Anforderungen. Die Sende -
leistung ist völlig ungefährlich und deutlich kleiner, verglichen mit den 
meisten heute in Haushalten zu findenden Geräte wie: Rundfunk (DAB) und
Fernsehen (DVB-T), schnurlose Telefone (DECT), Mobilfunk, Babyphone, 
Wireless LAN (WLAN) und Bluetooth zur Kommunikation von Computern,
Smartphones, Tablets etc. Die neuen Zähler senden mit einer Frequenz von
868 - 870 MHz ca. alle 10-15 Sekunden ein Signal aus, das nur wenige Milli -
sekunden dauert. Die Leistung dieses Signals liegt bei weniger als 10 Milliwatt
und die gesamte tägliche Sendedauer unter 60 Sekunden. Andere Geräte
(bspw. schnurlose Telefone) senden hingegen ständig.

Zum Vergleich: ein Handy sendet während eines Gesprächs mit 1000 - 2000
Milliwatt, ein schnurloses Telefon (DECT Standard) sendet mit 250 Milliwatt,
WLAN mit 100 Milliwatt und selbst ein Babyphone hat mit 10 Milliwatt eine
stärkere Sendeleistung. Nach allem, was Technik und Medizin wissen, können
wir Sie also beruhigen: die neuen Wasserzähler beeinträchtigen weder Ihre
Gesundheit noch Ihr Wohlbefinden.

Die betroffenen Haushalte werden rechtzeitig, durch den Zweckverband,
über den Einbau der neuen Wasserzähler informiert. Sollten Sie Fragen haben
oder noch nähere Informationen benötigen, dann wenden Sie sich bitte ein-
fach an uns. Unsere Mitarbeiter sind unter der Nummer 09129 909995-0 gerne
für Sie da.

Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe  

© Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe

Rother Inklusionsnetzwerk e. V.

Mitmachen erwünscht
Entwicklung eines Wegweiser für den Landkreis

Bereits seit fünf Jahren setzt sich das Rother Inklusionsnetzwerk e. V. unter
anderem dafür ein, den Landkreis Roth barrierefreier zu gestalten. Im 
Rahmen des neuen Projektes „Wegweiser“, welches durch die Aktion
Mensch mit rund 49.000 € gefördert wird, soll in den kommenden Jahren
ein Katalog entwickelt werden. Dieser Wegweiser zeigt verschiedene Orte
im Landkreis auf und deren Gegebenheiten.
Komme ich ebenerdig zum Frisör XY oder sind dort Stufen? 
Hat das Rathaus XY einen Behindertenparkplatz? 
Wie breit ist der Aufzug beim Arzt XY und hat dieser eine Sprachansage?

Diese Fragen möchten wir in unserem Projekt an alle Teilnehmenden 
stellen. Dafür benötigen wir Ihre Hilfe. Durch die Entwicklung eines Frage-
bogens soll ein erster Leitfaden für unseren Wegweiser erstellt werden.

Haben Sie eine Einschränkung oder eine Behinderung? Experten in eigner
Sache sind in unserem Projekt herzlich Willkommen sowie alle Interessierten.

Das erste Treffen der Projektgruppe zur Entwicklung unseres Leit fadens
sowie zur Information findet statt am Mittwoch, den 19.06.2019 von
17:30 – 19:00 Uhr, Werkstatt der Lebenshilfe für Behinderte e.V., Nord-
ring 1, 91154 Roth.

Für weitere Fragen steht Ihnen Projektleitung Janet Meyer zur Verfügung
unter: E-Mail: info@eutb-rhink.de , Telefon: 0151 – 42 888 792

Internet: www.eutb-rhink.de , www.rhink.de

Janet Meyer, Rother Inklusionsnetzwerk e.V.  

©
 R
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Markt Schwanstetten

Informationen der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe
Freude über personelle Verstärkung

Heute kann ich Ihnen höchst Erfreuliches berichten. Unser Team hat sich
um zwei Mitarbeiter(innen) vergrößert. Ein Begleiter für Ihre Anfragen zu
Arztbesuch, Einkauf usw. und eine junge Frau, die sich trotz ganztägiger
Berufstätigkeit, bereit erklärt hat bei uns mitzumachen. Natürlich ist hier
der Einsatz erst nach 17:00 Uhr möglich. Doch es geht in den Sommer, es
ist lange hell. Unter Umständen wäre auch dann noch, zum Beispiel, die
Begleitung zum Einkauf möglich.

Ein Angebot, ganz anderer Art, ist die Unterstützung im Umgang mit
Ihrem Handy, Smartphone, Tablet oder auch die Programmeinstellung
Ihres Fernsehers. Das wäre sicherlich auch am frühen Abend möglich.
Eine Beratung in aller Ruhe, individuell für Ihre Fragen! Wir finden, eine
tolle Sache und freuen uns, dieses anbieten zu können.

Bei Erhalt dieses Heftes hat die Aktions-woche „Zu Hause daheim“ 
stattgefunden. Bedingt durch den Redaktionsschluss, kann ich erst in der
nächsten Ausgabe darüber berichten. Hoffentlich von einer großen 
Resonanz.

Für die Terminabsprache der Einsätze der SeniorenHilfe/Nachbar-
schaftsHilfe Schwanstetten wählen Sie bitte unsere Rufnummer 01577
9330645 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 13 bis 16 Uhr.
Hilfsanforderung mindestens 48 Stunden vor Einsatz.

Angelika Wasserburger, Vorsitzende SeniorenHilfe/Nachbarschaftshilfe   
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus dem SeniorenBeirat
Neues „Rollatoren-Event“ im „Sägerhof“

Das im Jahr 2015 durchgeführte „Rollatoren-Event“, fand so viel Zustim-
mung, dass, nach fast vier Jahren, dem SeniorenBeirat eine Wieder holung,
erstrebenswert erschien. Darum hat der SeniorenBeirat für eine weitere
Veranstaltung seine Unterstützung zugesagt. Das Rollator-Event findet am
Mittwoch, den 5. Juni 2019 statt. Es wird, bei regenfreiem Wetter, im Innen-
hof der Seniorenwohnanlage Sägerhof durchgeführt. Bei regnerischem
Wetter kann der Sägerhof-Saal genutzt werden. 
Beginn Vormittag um 10 Uhr, voraussichtliches Ende Nachmittag 16 Uhr.
So müsste gewährleistet sein, dass für die Nutzung, der von dem Sanitäts-
haus Drachsler zur Verfügung gestellten Geräte, keine langen Wartezeiten
entstehen und Sie ein Ihnen angenehmes Zeitfenster auswählen können.
Rollatorenbesizter dürfen gerne ihr eigenes „Gefährt“ mitbringen. Das 
Personal des Sanitätshauses hat somit die Möglichkeit Ihr „Gefährt“ auf 
Sicherheit und richtige Einstellung kostenlos zu überprüfen.

Es werden auch verschiedene Weghindernisse aufgebaut,
an denen mit einem Rollator, deren Bewältigung geübt 
werden kann. Außerdem können Sie diverse Tipps und Hinweise erhalten,
damit Sie Ihr Gerät besser nutzen oder die für Sie richtige Anschaffung 
vornehmen können.
Damit Sie sich von all den Informationen und Tests etwas erholen können,
wird zu Ihrer Stärkung, Kaffee und Kuchen angeboten. Zur guten Planung
bitten wir um telefonische Anmeldung bei der SeniorenBeirätin Margitta
Köbler 09170 9435833 oder 0171 5453334. Eine kurzfristige Teilnahme, 
ohne Anmeldung ist jedoch möglich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Veranstaltung wird Unterstützt von der Seniorenbetreuung Wittmann,
Schwanstetten, und dem Draxler Sanitätshaus e.K., Schwabach, in Zusam-
menarbeit mit dem SeniorenBeirat.

Ulrich Wasserburger, Presseverantwortlicher SeniorenBeirat

Markt Schwanstetten

Elfriede Mederer geht in den Ruhestand
Nach fast 34 Jahren in der Kita “Sonnenschein”

Generationen von Schwanstettener Kinder hat Elfriede Mederer in 
den vergangenen Jahrzehnten auf ihren Weg ins Leben gefördert und un-
terstützt. Nun wurde sie nach fast 34 Jahren Ende April 2019 in der Kin-
dertagesstätte „Sonnenschein“ in Leerstetten in den Ruhestand verab-
schiedet.

Nachdem im Jahr 2000 ein Trägerwechsel von der Marktgemeinde
Schwanstetten zum AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e. V. erfolgte,
sprach nicht nur Bürgermeister Robert Pfann der Kinderpflegerin seinen
Dank, Anerkennung und die besten Wünsche für die Zukunft aus. Auch
Kita-Leitung Michaela Fritsch, Christine Heller und Petra Hölzel von der Ar-
beiterwohlfahrt, der Elternbeirat und der Personalrat der Markt gemeinde
schlossen sich den Glückwünschen gerne an.
Als inzwischen dienstälteste Kraft hat Elfriede Mederer die Entwicklung
der Einrichtung von einem „reinen“ Kindergarten zu einer modernen 
Kindertagesstätte mit Schulkindbetreuung am Nachmittag und Krippen-
gruppen für die Kleinsten miterlebt und mitgestaltet. Diese Entwicklung
machte auch größere Um- und Anbauten an die Kita notwendig, die 
während der Bauphase vor allem gute Nerven und auch Improvisations-
und Organisationstalent des Personals forderten.

Eine echte Herzensangelegenheit war für die Ruheständlerin das Singen
mit den Kindern. Ihrem Einsatz ist die Gründung des Kindergartenchors zu
verdanken. Der Chor wird nun von Tochter Regina Reichert, die auch in der
Kita „Sonnenschein“ beschäftigt ist und bereits seit Jahren mit ihrer Mutter
dort eng zusammengearbeitet und auch den Chor betreut hat, gemeinsam
mit einer Kollegin weitergeführt. Familie und familiärer Zusammenhalt ist
für Elfriede Mederer sehr wichtig. So wird der Ruhestand auch sicherlich
nicht ganz geruhsam werden. Freut sich doch die nächste Generation 
sicherlich über Zeit mit ihrer Oma bzw. Großtante und auch Elfriede 
Mederers Vater ist froh über die Unterstützung seiner Tochter im Alltag.

Zum Ausgleich warten ausgedehnte Fahrten mit ihrem neuen E-Bike, 
für das sie sich zum Abschied einen Zuschuss gewünscht hatte, auf die 
Ruheständlerin.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung 

Kinderpflegerin Elfriede Mederer (5. von links) wurde im großen Kreis in 
der AWO-Kita Sonnenschein in den Ruhestand verabschiedet

© Markt Schwanstetten

AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Tschüss, Elfi Mederer!
KiTa verabschiedet langjährige Mitarbeiter in Ruhestand

Nach fast 34 Jahren im Dienst für Kinder wurde Elfriede Mederer Ende April
in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Bürgermeister Robert
Pfann und KiTa-Leitung Michaela Fritsch bedankten sich für ihre Arbeit und
ihr Engagement sowie ihren Einsatz im Kindergarten-Chor. Christine Heller
(stv. Kreisvorsitzende) und Petra Hölzel (Referatsleitung) vom AWO Kreis-
verband, (ehemalige) Kolleginnen, Familienangehörige und der Elternbei-
rat schlossen sich den guten Wünschen an. Die Kindergartenkinder gaben
einen Igeltanz zum Besten und überreichten Rosen als Dankeschön. Wir
wünschen Elfi Mederer an dieser Stelle nochmals eine schöne Rentenzeit
mit viel Gesundheit!

Sandra Thäter, Elternbeirat   
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BürgerInfo Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Grundausbildung „Modulare Truppmann-Ausbildung Teil 1“

abgeschlossen
Die Modulare Truppmann-Ausbildung gliedert sich in zwei Ausbil-
dungsmodule mit jeweils einer theoretischen und praktischen Ab-
schlussprüfung. Sie umfasst zusätzlich die Truppführerqualifikation
sowie eine Ausbildung im Digitalfunk. Durch diese Struktur wird lang-
fristig ein flächendeckend hoher Ausbildungsstand der freiwilligen
Feuerwehren gewährleistet.

Turnusmäßig fand dieses Jahr wieder der Lehrgang „Modulare Trupp-
mann-Ausbildung Teil 1” bei der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten statt.
Die Teilnehmer konnten erstmalig entscheiden, ob sie die Grundausbil-
dung in einem langen Lehrgang (10.01.2019 – 11.04.2019) oder im Kom-
paktlehrgang (12.03.2019 – 11.04.2019) absolvieren möchten. Mit der
Zwischenprüfung neigte sich der erste Teil der Grundausbildung für ins-
gesamt 32 Kameradinnen und Kameraden aus dem Brandmeisterbezirk
Wendelstein-Schwanstetten am 11.04.2019 dem Ende zu.

In zahlreichen Übungsabenden wurden die Grundtätigkeiten für Feuer-
wehrdienstleistende geschult. Neben den einzelnen Grundlagen standen
auch Themen wie Fahrzeug- und Gerätekunde, Verhalten bei Gefahr,
Erste-Hilfe und verschiedene Einsatztatiken auf dem Programm. „Die
Gruppe im Löscheinsatz” und einfache „Technische Hilfeleistung” bildeten
die größten Themenbereiche der praktischen Ausbildung.

Übersicht der Teilnehmer

FF Großschwarzenlohe: Markus Renner, Johannes Seilnacht, Arno Seit-
zinger, Marco Doberer

FF Kleinschwarzenlohe: Oliver Albert, Mike Bittner, Tim Hauffenmeyer,
Paul Nestmeyer

FF Leerstetten: Dennis Bielz, Fabian Brandmüller, Felix Großmann, Andrè
Mößler, Nico Obernosterer, Tim Stieglitz, Kai Tauschhuber, Florian Theiler,
Roman Richter, Jenny Zimmermann

FF Wendelstein: Lea Bauer, Cedric Ebeling, Katja Heider, Sandra Heider,
Lisa Rechsteiner, Luca Seiler, Florian Sperner

FF Raubersried: Max Böhm, Marie Heubeck, Franz Pfann

FF Röthenbach bei St. Wolfgang: Rene Petzold

FF Schwand: Niklas Heidel, Sascha Löhlein, Luca Zangaro

Die zuständigen Kreisbrandmeister Christian Mederer, Egbert Petz und
Herrmann Kratzer überzeugten sich am Prüfungstermin persönlich vom
Erfolg der Ausbildung.

Ein herzliches Dankeschön geht hier an alle Ausbilder und Helfer, welche
sich über die gesamte Dauer des Lehrganges viel Zeit zur Erhaltung eines
sehr hohen Ausbildungsniveaus genommen haben und auch während
der Vorbereitungsphase unabdingbar waren. Ohne deren Unterstützung
könnte ein derartiger Lehrgang gar nicht stattfinden.

Jasmin Jindra, Pressewart   

Gruppenfoto © FF Leerstetten

Übungseinheit © FF Leerstetten

Freiwillige Feuerwehr Schwand

Gemütliches Beisammensein, Bratwurst und „a Seidla“
Nach anfänglich grauem Vormittag, herrlicher Nachmittag am Walpurgismarkt. FF Schwand mal anders im vollen Einsatz.

Auch bei der Feuerwehr
Schwand stand der 1. Mai ganz
unter dem Motto „Tag der 
Arbeit“. In Schwanstetten 
startete der Walpurgismarkt
und wir waren wieder mit
einem Stand dabei.

Wenn auch am Vormittag sich
das Wetter noch nicht von sei-
ner besten Seite zeigte und
die Besucherzahl noch eher
überschaubar war, kam dann
am frühen Nachmittag die
Sonne heraus. Analog dazu
stieg die Besucherzahl an und
so wurde aus dem Maimarkt noch ein wunderschöner Nachmittag, an
dem sich die Besucher gemütlich zusammensetzten oder an den zahlrei-
chen Marktständen bummeln konnten.

So durften auch wir unseren Feier-
abend noch etwas nach hinten ver-
schieben, bis sich die letzten Gäste
von ihren Gläsern trennen konnten
und den Heimweg antraten.

Wir bedanken uns bei allen Gästen für
die sagenhafte Unterstützung unseres
Feuerwehrvereins.

Auch wollen wir auf unser Spritzen-
hausfest am 6. Juli hinweisen.
Es soll natürlich wieder in altbewähr-
ter Weise stattfinden. Die Programm-
highlights folgen demnächst.

Michael Schulze, 
stv. Vorsitzender FF Schwand 

Marktstand FF Schwand © Freiwillige Feuerwehr Schwand e.V.
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Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Traditionelles Preisschafkopfturnier am Gründonnerstag
Erstmalig richtete die Freiwillige Feuerwehr Leerstetten das Turnier in ihrer Fahrzeughalle aus.

Insgesamt spielten 76 Teilnehmer um den begehrten Wanderpokal. Sie-
gerin des diesjährigen Turniers war Melitta Sitter, welche die Siegerprä-
mie (Schinken im Wert von 60€ (Spende der CSU) und Preisgeld in Höhe
von 60€) freudenstrahlend entgegen nahm. 
Platz 2 belegte Ralf Distler (Freßkorb im Wert von 30€ (Spende der SPD)
und Preisgeld in Höhe von 50€). 
Den 3. Platz erkämpfte sich Tobias Kaußler (Gutschein vom Restaurant
„Mythos” im Wert von 20€ und Preisgeld in Höhe von 40€).

Auch in den dahintergelegenen Platzierungen konnten sich die angetre-
tenen Teilnehmer über tolle Gewinne - unter anderem Essengutscheine
der Pizzeria Pino, dem Restaurant Mythos und Spargel von Richard Hiltner
- freuen. Auch geräucherte Forellen von Friedrich Hertel, Gutscheine der
Sportgaststätte des SVL sowie vom Wildhandel Hertel warteten jeweils
auf einen Gewinner. Hierfür herzlichen Dank an alle Sponsoren.

Für den letztplatzierten Teilnehmer gab es wieder einen Presssack der
Metzgerei Peipp zu gewinnen. Werner Rühl durfte diesen, zusammen mit
einer Flasche Bier, nach dem Turnier in Empfang nehmen. 

Ein Ring Stadtwurst (Spende der Metzgerei Peipp) und ebenfalls eine 
Flasche Bier gingen an den Vorletzen Friedrich Hiltner-Hönig.

Die FF Leerstetten bedankt sich noch einmal recht herzlich bei allen Teil-
nehmern für die rege Teilnahme.

Gerne begrüßt Sie die Wehr auch im kommenden Jahr wieder zum tradi-
tionellen und geselligen Preisschafkopfturnier.

Jasmin Jindra, Pressewart   

Sieger des TurniersBegrüßung und Startschuss zum Turnier
Fotos © FF Leerstetten

Markt Schwanstetten

Für den Notfall
Wichtige Rufnummern immer zur Hand

Polizei: 110

Feuerwehr: 112

Rettungsdienst/Notarzt: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

Zentraler Notruf zum Kartensperren: 116 116

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon: 116 111

Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach: 09122 81919

Giftnotruf: 0911 3982451

Apothekennotruf: 0800 00 22833

N-Ergie/Stromnotruf: 01802 713538 Festnetz (kostenlos)

Telekom Service Hotline:
0800 3301000 Störungen Festnetz
0800 3202202 Störungen Mobilfunk
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BürgerInfo Veranstaltungen

K.I.S. Schwanstetten e. V.

Kurt Knabenschuh & Otiz – „Wer ist der Boss”
Kabarett & Comedy

oder „Ist das Ihr Hund, der sich gerade am Buffet bedient?”

Eines Tages war Kurt Knabenschuh genötigt, seinen Hund mit auf die
Bühne zu nehmen. Indes, hier handelt es sich nicht um einen kleinen
süßen Zwergpudel, der mit Schleifchen im Haar auf dem Seil tanzen und
Ouvertüren auf der Querflöte spielen kann. Nein, es geht um einen aus-
gewachsenen englischen Bulldoggenrüden. Charmant, aber dickköpfg
und nicht unbedingt der Schönste. So ein Hund eben, an dem sich die
Geister scheiden. Die einen finden ihn kraftvoll und charismatisch, an-
dere ergreift die Panik. 
Hier gibt es skurrile Begegnungen auf Hundeebene, zum Beispiel von
„Huschi-Wuschi” und „Bootcamp-Hundeschulen”, und natürlich auch mit
anderen, neuen Geschichten der Kategorie “Alltagskabarett” – mit dem
von Kurt Knabenschuh bekannten Wortwitz und trockenen Humor.

Wo: Der SCHWAN - Restaurant & Hotel, 
Am Marktplatz 7, Schwanstetten
Einlass: 19.30 Uhr - Eintritt: 16 Euro / 14 Euro

Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur in der Buchhandlung am Sägerhof

Aktuelle Veranstaltungen
Alle wichtigen Termine in der Gemeinde Schwanstetten auf einen Blick

Fr. 28.06.
20 bis 22 Uhr

Sa, 01.06.
Kräuterwanderung mit Kostproben
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schwanstetten
15 Uhr, Treffpunkt: Vor dem Restaurant 
„Der Schwan“, 
Unkosten: 10 €, Anmeldung: Tel. 1790

So, 09.06.
Pfingstgottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- und Paulskirche Leerstet-
ten, (Abendmahl)

Mo, 10.06.
Ökumenischer Gottesdienst 
am Pfingstmontag
Ev. Kirchengemeinden Leerstetten u. Schwand,
Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten
19 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

Sa, 15.06.
Sonnwendfeier DAV Schwanstetten
18 Uhr, Marktfläche vor dem Rathaus

Do, 20.06.
Fronleichnam
Kath. Kirchengemeinde Schwanstetten
9 Uhr, Gottesdienst mit Fronleichnams -
prozession, Kath. Kirche Heiligste Dreifaltig-
keit, Schwanstetten

So, 23.06.
Sommerfest CSU OV Schwanstetten
12 Uhr, Gaststätte „Weißes Ross”, Harm

Fr, 28.06. bis So, 30.06. 
4. Mittelaltermarkt Schwanstetten
eMPORIUM Schwanstetten
Fr, 18 Uhr – So, 18 Uhr, 
Marktfläche vor dem Rathaus, 
Erlös zugunsten der offenen Jugendarbeit,
Infos: emporium-schwanstetten.de, 
Eintritt frei

Fr, 28.06.
Unterwegs auf dem Kunstweg Rednitzhem-
bach, Kolpingsfamilie Schwanstetten
18:30 Uhr, Kath. Kirchenzentrum Rednitz-
hembach

Fr, 28.06.
„Kurt Knabenschuh und Dogge Otiz – 
Wer ist der Boss – Kabarett“ K.i.S.
20 Uhr, Restaurant “Der Schwan”, 
Eintritt 16 €/erm. 14 €

Sa, 29.06.
Sommerfest SK Schwanstetten
14 Uhr, Sportanlage SVL

So, 30.06.
Tag der offenen Gartentür
Landkreis Roth und Obst- und 
Gartenbauverein Schwanstetten
10 - 17 Uhr, 3 Gärten in Schwanstetten

Gemeindefest
Ev. Kirchengemeinde Schwand
10 Uhr, Familiengottesdienst, 
anschl. Gemeindefest im ev. Kindergarten
„Regenbogen“, Schwand
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Regelmäßige Treffs und Aktivitäten
Alle regelmäßigen Treffs auf einen Blick

AWO-Treff OV Schwanstetten
Mi, 19.06., 17.07., 18.09., 16.10., 20.11.2019,
14 Uhr, Pizzeria Pino

Familienwanderungen DAV Schwanstetten
So, 02.06., 07.07., 06.10.2019, PKW Fahrgrup-
pen nach Absprache, 
weitere Infos: Homepage DAV Schwanstet-
ten oder Tel. 9731313

Sektionsabende DAV Schwanstetten
Fr, 18.10.2019, 19:30 Uhr, 
Fr, 06.12.2019, 17 Uhr, Restaurant „Bürger
Stub´n“

Seniorennachmittage 
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Do, 13.06., 12.09., 10.10., 14.11., 12.12.2019,
14 Uhr, Ev. Gemeindehaus Leerstetten
Do, 11.07.2019, Ausflüge ganztags

Stammtische K.i.S.
Mi, 26.06., 31.07., 25.09., 30.10., 27.11.2019,
20 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n“

Studienabende Verein für Psycho-Physio-
gnomik nach Carl Huter Bayern
Do, 06.06., 04.07., 01.08., 12.09., 10.10., 14.11.,
05.12.2019, 20 Uhr, Restaurant „Bürger
Stub´n“, Nichtmitglieder 5 €

Tanzabende AWO OV Schwanstetten
Do, 06.06., 26.09., 24.10., 21.11.2019, 19 Uhr,
Kulturscheune Leerstetten, Eintritt 6 €/erm.
5 €

Ü60-Treff
So, 21.07., 10.11.2019, 14 Uhr, Kulturscheune
Leerstetten

Wanderungen AWO OV Schwanstetten
Do, 13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08., 22.08.,
05.09., 19.09., 03.10., 17.10., 14.11., 28.11.,
12.12.2019, 13 Uhr, Treffpunkt: Wasserturm
Leerstetten

eMPORIUM Schwanstetten e.V.

Mittelaltermarkt Schwanstetten – Für die Jugend in Runde vier!
Zum vierten Mal in Folge zieht es das mittelalterliche Treiben auf den Rathausplatz nach Schwanstetten. Was einst als eintägiges Projekt von
Frank Fröhlich und Mike Müller ins Leben gerufen wurde, ist mittlerweile zu einer festen Größe herangewachsen. So können alle Interessierten,
von Groß bis Klein, von Jung bis Alt, das bunte Treiben vom 28. Juni bis 30. Juni 2019 erneut erleben. Altes Handwerk, buntes Lagerleben, Künst-
ler und Händler runden das Erlebnis Mittelalter ab.

Das musikalische Bühnenpro-
gramm verspricht einiges. Am Frei-
tagabend taucht der Markt mit den
„Kilkenny Knights“ und den „Sionas
Irish Dance“ ein, in die irischen 
Gefilde und eröffnet somit das 
Wochenende. Am Samstag dann
erwartet das Publikum schunkelige
Tavernenmusik mit den „Gossen-
poeten“ und am Abend kommen
alle Fans des gepflegten Mittelalter-
Rocks auf ihre Kosten mit „Ragna-
roek“ aus Schwerin, welche in die-
sem Jahr ebenfalls auf dem legen-
dären Wacken Open Air spielen.
Wer das verpasst, sollte sich dann
zumindest den Sonntagnachmittag
im Kalender notieren, denn dann
rocken „Deus Vult“ zum krönenden Abschluss das Festgelände. Neben
der Musik erleben die Besucher ein reichhaltiges Familienprogramm, bei
bester Laune und einer Menge Spaß und alles bei freiem Eintritt.

Das Event wird in Eigenregie vom eMPORIUM Schwanstetten e. V. zu
Gunsten der offenen Jugendarbeit organisiert. So werden die kompletten
Einnahmen der Bewirtung, welche der Verein als alleiniger Anbieter über-
nimmt, zweckgebunden gespendet. Bereits rund 15.000,00 EUR konnte
die Gemeinde in Empfang nehmen. Das macht Frank Fröhlich und Mike
Müller, die beiden Vorsitzenden, und ihr komplettes Team sehr stolz. Sie
freuen sich auch über Unterstützung aus ihrem Freundes- und Familien-
kreis, ohne die es nicht funktionieren würde. Neben der Men-Power sind
die beiden jedoch auch auf Hilfe von außerhalb angewiesen, welche sie
durch einige Unternehmen erfahren. Ihnen gilt ein großer Dank, denn
ohne diese Unterstützung wäre ein gemeinnütziges Familienfest in der-
artiger Form unmöglich.

Abschließend freut sich der Verein auf dieses besondere Wochenende.
Ein großer Dank gilt auch allen Akteuren und Lagernden, welche mittler-
weile selbst schon zu einer großen Familie zusammengewachsen sind.

Weitere Infos: eMPORIUM Schwanstetten e.V.,  
www.emporium-schwanstetten.de

Mike Müller, 1. Vorstand
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus der Gemeindebücherei
RückBlick und AusBlick

AusBlick:
Drachen-Vorlese-Club
Am Montag, den 24. Juni um 16.00 Uhr wird euch
Martina Dexl aus dem Klassiker „Hörbe mit dem
großen Hut“ von Otfried Preußler vorlesen:
Der kleine Hutzelmann Hörbe wollte ja eigentlich
Preiselbeermarmelade kochen. Aber die Sonne
scheint so schön und so geht er doch lieber los,
den Wald erkunden. Das aber ist gar nicht so un-
gefährlich, gerade noch entgeht er hier dem
Plampatsch, einem furchtbar schaurigen Fabel-
wesen. Nach diesem spannenden Abenteuer
aber trifft Hörbe aber glücklicherweise auf
Zwottel, den Zottelschratz, mit dem er sich nun
ganz schnell anfreundet, denn zu zweit macht
schließlich alles gleich zweimal so viel Spaß!
Kinder ab 4 Jahren können bei dieser Lesung
zusammen mit Hörbe die Rabenteiche und den Sieben-
giebelwald entdecken und  vielleicht lädt euch Hörbe ja sogar noch zu
einem kleinen Picknick ein. Wer weiß…
Natürlich bekommst du auch für diese Lesung wieder einen Stempel in
deinen Büchereiführerschein für den Drachen-Vorlese-Club.

RückBlick:
Welttag des Buches am 23. April
Dabei handelte es sich einst um einen katalanischen Brauch. Zu Ehren
des Volksheiligen St. Georg wurden in Spanien Bücher und Rosen ver-
schenkt. Zudem ist der 23. April auch Todestag von Miguel de Cervantes
und William Shakespeare.

Die UNESCO ließ sich inspirieren und übernahm 1995 diesen schönen
Brauch als „Welttag des Buches“, einem weltweiten Feiertag für Bücher,
das Lesen und auch die Rechte von Autoren und Übersetzern.

Inzwischen feiern an diesem Tag europaweit viele Buchhandlungen, 
Bibliotheken und Verlage, sowie jede Menge Lesebegeisterte dieses tolle
Lesefest mit Büchern und Rosen. Auch in der Gemeindebücherei
Schwanstetten konnten sich unsere Leserinnen über eine Rose freuen.

Neue MVL-Medien
Nach dem Medientausch
gibt es ab dem 3. Juni wie-
der vollkommen neue
DVDs und Hörbücher für
Kinder und Erwachsene.

Ostereiersuche
Überall zwischen den Büchern der
Kinderabteilung konnte sich
etwas verbergen, ein buntes Ei,
ein Osterhäschen oder auch ein
kleines Hühnchen. Alle Kinder, die
eines der tollen wunderschönen Bil-
der, die noch lange als Bücherei-
schmuck dienten, durften suchen. Und
sie suchten und suchten und fanden auch
tatsächlich fast alle Eier, nur zwei Kinder konnten
später noch ein klitzekleines Ei zwischen den Büchern
entdecken. So durften dann alle Künstler zur Belohnung mit einem der
Osternester, in die alle Naschereien gerecht verteilt wurden, nach Hause
spazieren und dem Osterfest gelassen entgegensehen.

Unser Buchtipp: Sofia Lundberg, 
Das rote Notizbuch
Ein kleines rotes Notizbuch, ein Ge-
schenk ihres Vaters, mit Adressen aller
Menschen, die in ihrem Leben je wichtig
waren, hütet Doris jahrzehntelang wie
einen Schatz. Doch nun beschließt sie,
die im Stockholm der Zwanziger Jahre in
einfachsten Verhältnissen aufgewachsen
ist, anhand dieses kleinen Buches über
ihr späteres, höchst ereignisreiches
Leben als erfolgreiches Fotomodell im
mondänen Paris der Dreißigerjahre, New
York, England und Schweden zu berich-
ten. Den Mann, den sie damals verlor, hat
sie aber nie vergessen…

Ursula Deinzer, Büchereileitung   

Gisela Ripperger, 
Mitarbeiterin Bücherei

Ursula Deinzer, 
Büchereileitung

© Markt Schwanstetten

Evangelischer Kinderhort »Regenbogen« in der Grundschule

Unser Liedprojekt „Wir sind zusammen eins“

Bereits vor den Osterferien haben wir angefangen zusammen mit den Kindern das Lied „Zusammen“ 
von den Fantastischen Vier umzutexten.

Im Moment sind wir dabei das Lied singend und rappend mit Hilfe unseres mobilen Tonstudios aufzunehmen.
Bis zu den Pfingstferien soll es nämlich fertig werden. 
Hier ein kurzer Ausschnitt:
„Wir sind zusammen groß - Wir sind zusammen eins 
Komm lass`n bisschen noch zusammen bleiben 
Wir sind hier im Hort und das bleib`n wir auch Wir halten zusammen so ist´s hier der Brauch.
Wir halten zusammen so ist´s hier der Brauch. Fällst du hin helf ich die auf. 
Bist du traurig ja dann komm zu mir. Und geht’s dir gut lach ich mit dir“

Vicky Dehm   
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Grundschule Schwanstetten

Gute Platzierungen beim Handballturnier der Grundschulen
Vor den Osterferien fand in Hilpoltstein das alljährliche Handballturnier der Grundschulen im Rother Landkreis statt.

Auch unsere Schule trat mit einer Jungen- und einer Mädchenmann-
schaft an. Die 16 Sportler und Sportlerinnen hatten fleißig trainiert,
waren hoch motiviert, aber natürlich auch sehr aufgeregt. Gespielt wurde
auf dem Kleinfeld im Modus „Jeder gegen Jeden“, und so mussten unsere
Mannschaften jeweils vier Spiele absolvieren. Die Gegner kamen aus
Wendelstein, Hilpoltstein, Kammerstein und Heideck. Obwohl unsere
Handballer im Gegensatz zu anderen Mannschaften keine Vereinsspieler
in ihren Reihen hatten, konnten sie gut mithalten. Großer Kampfgeist
und geschicktes Zusammenspiel verhalfen ihnen zu einigen Siegen. Wäh-
rend den Jungen nur ein Tor zum zweiten Rang fehlte, erkämpften sich
die Mädchen mit lautstarker Unterstützung ihrer Schulkameraden am
Ende einen hervorragenden 2. Platz. Auf diese erfolgreiche Leistung kön-
nen alle Handballer richtig stolz sein!

Bernadett Kreitschmann, Franziska Schmidt, Lehrerin   

Grundschule Schwanstetten

Biobauernhof als Lernort
Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen besuchten im März den
Holzhobelhof in Greuth, um das zuvor in HSU behandelte Thema  „Vom
Huhn zum Ei“ hautnah zu erleben.

Nach einer kurzen Begrüßung
und einem Wissens – Checkup
in der warmen Stube führte
Anette Wiedmann uns direkt
zu ihren Hühnern. Hier wurde
es gleich praktisch. Die Kinder
sammelten Futter für die Hüh-
ner, das sie anschließend an die
Tiere verfüttern durften. Ein
ganz zahmes Huhn ließ sich
sogar hochnehmen und gedul-
dig von vielen Kinderhänden
streicheln. Danach wurden im Hühnermobil frisch gelegte Eier gesammelt,
was allen besonders viel Spaß machte. Wie aber ging es mit den Eiern nun
weiter? Während ein Teil der Klasse sich in der Spielscheune austobte, durfte
der andere Teil die Eiersortiermaschine ausprobieren und die Eier zum Ab-
schluss stempeln. Dann wurde getauscht. Nach einer ausgiebigen Kuschel-
runde bei den Eseln und Ziegen ging es mit dem Bus zurück in die Schule.

Bernadett Kreitschmann, Lehrerin   

Grundschule Schwanstetten

Spannendes Buchgeschenk

für die Viertklässler
Jedes Jahr am 23. April feiern Buchhandlungen, Verlage, Bibliotheken und
Schulen den Welttag des Buches. Aus diesem Anlass bekommt etwa eine
Million Schüler in ganz Deutschland ein Buch geschenkt.

Diesmal wartet ein ge-
heimer Kontinent da-
rauf, von den jungen
Lesern entdeckt zu
werden. Der span-
nende Fantasyroman
stammt aus der Feder
des Autors THiLO und
wird zusätzlich als 
Comicversion angebo-
ten.

Die Viertklässler aus Schwanstetten wurden gleich nach den Osterferien von
Barbara Nürnberg in ihrer Buchhandlung am Sägerhof gewohnt herzlich
empfangen. Bei dieser Gelegenheit erhielten sie nicht nur ihr Geschenk, 
sondern viele interessante Informationen rund ums Buch und reichlich Ge-
legenheit zum Stöbern im Laden.

Mit etwas Glück winken neben dem Lesespaß noch zusätzlich Preise bei
einem Gewinnspiel.

Heike Ehnes   
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Markt Schwanstetten

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff
Programm Juni 2019

SPECIALS IN DEN PFINGSTFERIEN!

Bowling
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Donnerstag, 13.06.2019, 14 - 15:30 Uhr
Wir gehen gemeinsam ins Strike Bowlingcenter!
Treffpunkt: Im Bowlingcenter um 14 Uhr
Teilnahmegebühr: 5 €; Bezahlung direkt vor Ort
Anmeldung bitte bis 07.06.2019 an: 
jugendtreff@schwanstetten.de

Stand-Up-Paddelkurs
für Jugendliche ab 13 Jahren
Freitag, 14.06.2019, 14 Uhr
SUP (Stand-UP-Paddeling) ist die neue Trend-
sportart für den Sommer. Das tolle am SUP ist,
dass Jedermann in kurzer Zeit die Grundtech-
nik lernen kann und es einfach super viel Spaß
macht. Wir bieten Euch einen 1 1/2-stündigen
Stand-Up-Paddelkurs auf der Rednitz an. 
Also rauf aufs Board und los geht´s! Denkt bitte
an entsprechende Kleidung/Handtuch/Son-
nencreme etc.
Treffpunkt: Kanuverleih, Zwischen den Brü-
cken, 91126 Rednitzhembach
Teilnahmegebühr: 20 €; 
Bezahlung direkt vor Ort
Anmeldung bitte bis 07.06.2019 an: 
jugendtreff@schwanstetten.de

Kino-Abend
für Jugendliche ab 12 Jahren
Mittwoch, 19.06.2019, 19 Uhr
Popcorn und Getränke vorhanden. 
Eintritt frei!

Dart-Turnier
für Jugendliche ab 12 Jahren
Anmeldung bitte bis 19.06.2019 an: 
jugendtreff@schwanstetten.de
Coole Preise garantiert!

TEENTREFF
Montag und Mittwoch, 15 - 18 Uhr
für Teens  ab der 5. Klasse

MÄDCHENTREFF
Dienstag, 16:00 Uhr - 19:00 Uhr
für Mädels ab 13 Jahren

OFFENER TREFF
Donnerstag, 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren

KIDSTREFF
Freitag, 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Freitag, 07.06.2019: Picknick und Spiele
Freitag, 28.06.2019: Wasserschlacht – Bitte an
entsprechende Kleidung/Handtuch denken!

OFFENER TREFF
Freitag, 18:00 Uhr - 22:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren
Jeden letzten Freitag im Monat ist der Offene
Treff geschlossen!
An jedem ersten Freitag im Monat planen wir
eine besondere Aktion.

Aufsuchende Jugendarbeit
Die aufsuchende Jugendarbeit findet wie ge-

wohnt statt. Entweder wir sehen
uns auf der Straße oder Ihr

ruft uns bei Problemen ein-
fach unter der Nummer
09170 94 23 419 an.

Wir freuen uns auf
Euch,

Jürgen Fugmann (Leitung
Jugendtreff),

Marcus Meyer (Erzieher)

Jugendtreff Schwanstetten 
im UG der Grundschule Schwanstetten, 
Rathausplatz 3
Telefon: 09170 94 23 419
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffSchwanstetten

Marcus Meyer,  Jürgen Fugmann

Markt Schwanstetten

Ferienprogramm 2019
Gib der Langeweile keine Chance!

Mit vielen neuen Ideen und Angeboten starten wir in die Sommerferien
2019. Seit gespannt, was das Team des Jugendtreffs sich für Euch aus -
gedacht hat. Soviel sei schon einmal verraten: Ein Tag im Mittelalter in
Zusammenarbeit mit eMPORIUM Schwanstetten ist auf jeden Fall wieder
mit dabei. Das Ferienprogramm-Team arbeite gerade mit Hochdruck an
weiteren spannenden und abwechslungsreichen Programmpunkten, die
für alle Kids und Jugendlichen etwas bieten. Dies ist natürlich nur mit
der Unterstützung durch Sponsoren, Vereine und ehrenamtliche Helfer
zu verwirklichen. Herzlichen Dank hierfür!

Online-Anmeldung
Ab Freitag, den 28. Juni 2019 ist das Programm online 
unter www.schwanstetten.feripro.de zu finden.

Zur Anmeldung ist eine vorherige Registrierung auf der Website notwen-
dig. Die Schwanstettener Jungen und Mädchen haben zwei Wochen bis
Freitag, den 12. Juli 2019 Zeit, sich in Ruhe online alle Programmpunkte
anzusehen und ihre Auswahl zusammenzustellen. Erst nach dieser Frist
wird das Anmeldeverfahren geschlossen und die Plätze automatisch zu-
geteilt. Bei Angeboten mit begrenzter Platzzahl und zu vielen Interes-
senten entscheidet das Losverfahren und sorgt so für eine gerechte
Platzverteilung. Anschließend wird eine E-Mail versandt, die alle wichti-
gen Informationen zur Teilnahme und Bezahlung enthält.

Sobald das Zuteilungsverfahren abgeschlossen ist, wird das Anmelde-
verfahren wieder freigeschalten, so dass Anmeldungen auf die Rest-
plätze möglich sind.

Wer über keinen Internetzugang verfügt, oder Probleme mit dem 
Anmeldeverfahren online hat, kann sich von den Mitarbeitern des 
Jugendtreffs Cosmic Gate helfen lassen. Sie übernehmen gerne die
Anmeldung Ihres Kindes für Sie. Sollten Sie noch Fragen haben, rufen
Sie uns bitte einfach an.

Kontakt und weitere Informationen:
Jugendtreff Schwanstetten, Jürgen Fugmann, Marcus Meyer
Mo – Do 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 09170/ 94 23 419
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   

© pinipin und Sze Wei Wong – fotolia.com
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KJR Roth

Das Warten hat ein Ende!
Ab 05. Juni gibt es den Ferienpass wieder zu kaufen

Viele verschiedene Einrichtungen, Aktionen und Veranstaltungen warten
auf euren Besuch. Zum ersten Mal mit dabei ist die Boulderhalle in Nürn-
berg, der Minigolfplatz in Rednitzhembach  mit einem kostenlosen Eintritt
und die Wakeboardanlage am Brombachsee.

Neu im Veranstaltungsprogramm haben wir  - neben unserem beliebten
Mädchenaktionstag – Jungenerlebnistage in Eckersmühlen. Drei Tage lang
gibt es am Eckersmühlener Festplatz kein Halten mehr, wenn ein Hütten-
dorf entsteht.

Gleich zu Beginn der Sommerferien bauen wir in Roth  ein „echtes“ Zirkus-
zelt auf, in dem Kids ab neun Jahren eine Woche lang Zirkuskünste erlernen
können. Gekrönt wird diese Woche mit einer öffentlichen Aufführung.

Der Jugendpass hat für alle ab zwölf Jahren wieder tolle Aktionen zu 
bieten. Parkours, Zaubern, Wakeboarden und Comic zeichnen sind neu 
im Programm. Bewährtes, wie ein Besuch im Funkhaus oder der Baby sitter-
Führerschein dürfen selbstverständlich nicht fehlen.

Dank der finanziellen Unterstützung des Landkreises Roth kann der 
Ferienpass für fünf Euro pro Kind erworben werden. Ab dem dritten Kind
einer Familie ist der Ferienpass kostenlos. Kinder, die in einer Arbeitslosen
II Empfängergemeinschaft leben, können den Ferienpass kostenlos bei der
ARGE abholen.

Der Ferienpass kann ab 05. Juni in allen Filialen der Sparkasse im
Landkreis Roth und in Schwabach gekauft werden, ebenso in den
Filialen der Raiffeisenbanken, bei den Stadt-, Markt- und Gemein-
deverwaltungen oder im Landratsamt Roth und der Geschäftsstelle
des Kreisjugendrings.

Kreisjugendring Roth

AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Entspannnung 

im Kindergartenalltag
Entspannungsmethoden spielerisch vermittelt

In den letzten Monaten fanden in unserer Einrichtung  Workshops zum
Thema Entspannung  statt. Mitarbeiter des Frankfurter Vereins „Mehr Zeit für
Kinder e.V.“  entwickelten gemeinsam mit der Bosch BKK ein Präventionspro-
gramm um Kinder zu einem gesundheitsförderlichen Lebensstil zu erziehen.
An vier Tagen bekamen die Kinder und Erzieher Einblicke in Yoga, Autogenes
Training und Progressive Muskelentspannung. Mit viel Freude und Spaß nah-
men sie an den Übungen teil. Mit dem zur Verfügung gestellten Material kann
auch weiterhin Entspannung in den Kindergartenalltag eingebaut werden.

Sandra Thäter, Elternbeirat   

Kath. Kinderhaus Schwanstetten

Besondere Aktivitäten während der Osterzeit
Die Teilnahme an der Palmweihe und Prozession am Palmsonntag, Besuch der Brunnenapotheke in Leerstetten und ein Besuch des Eselhofes
in Harm sowie wieder eine spannende Märchenstunde mit Verena Goretzki brachte für die Kinderhauskinder viel Abwechslung während der
diesjährigen Osterzeit.

Große Abordnung des Kath. Kinder-
hauses Schwanstetten am Palm-
sonntag
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren, so war auch in diesem Jahr wie-
der eine große Zahl Kinder mit ihren
Betreuerinnen am Palmsonntag bei
der Palmweihe und anschließenden
Prozession in die Kirche dabei. 

Vorschulkinder besuchen die Brun-
nenapotheke
Im Mai besuchten die Vorschulkinder
des kath. Kinderhauses die Brunnen-
apotheke in Leerstetten. Die aufge-
weckte Schar wurde ganz herzlich
von Frau Wittmann, Frau Weiß und
Frau Kluge begrüßt und anschlie-
ßend in zwei Gruppen aufgeteilt. Die
Mitarbeiterinnen erklärten den Kin-
dern die verschiedenen Aufgaben,
die in einer Apotheke verrichtet wer-
den. Sie durften aber auch selbst
Hand mit anlegen und stellten ihre
eigene Handcreme und einen Früch-
tetee her. Hierbei mussten die Kinder
die benötigten Zutaten abmessen,
abwiegen und anschließend ihren
selbstgemachten Tee in Tüten bzw.
ihre Creme in Döschen abfüllen. Die
Mitarbeiterinnen nahmen sich sehr

viel Zeit für die interessierten Kin-
der und beantworteten alle Fra-
gen. Auf diesem Weg bedanken
wir uns ganz herzlich für die
große Geduld und den schönen
Vormittag.

Bilderbuchkino
Es ist bereits zur schönen Tradi-
tion geworden, dass uns Verena
Goretzki (ehemalige Kitamama)
mehrmals im Jahr besucht, um
den Kindergartenkindern ein Bil-
derbuchkino zu zeigen. Dieses
Mal liest uns Verena „Was macht
das Schwein auf dem Ei?“ vor. In
diesem Buch tauschen die Tiere
auf dem Bauernhof ihren Platz
z.B. das Huhn möchte mal so faul
im Matsch liegen wie das
Schwein und das Schwein
möchte gerne ein Ei legen. Die
Tiere stellen am Ende des Tages
fest, dass jeder an seinem Platz
am besten passt.

Mit dem Thema „Tiere am Bau-
ernhof” befassten sich in den

Osterferien auch die Kinder der Hortgruppe bei einem Besuch des Eselhofes
in Harm.

Walter Closmann, Pressebeauftragter des Kath. Kinderhauses   

Mit großem Interesse verfolgten die
Kinder wie die verschiedenen Mixtu-
ren hergestellt werden.

Besuch im Eselhof in Harm

Die Kinder und Betreuerinnen des
Kath. Kinderhauses bei der Prozes-
sion zur Kirche
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1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung

Crazy Catkins und Pois&Dance am Walpurgismarkt
Pünktlich um 13 Uhr startete die Show der Kindertanzengruppen des 1. FC Schwand.

In bunten Röcken hüpften die Mädchen und der Junge der „Crazy 
Catkins“ auf die Tanzfläche und tanzten zu „I mog di so“ von VOXX Club
und zu einer Elektropolka.

Im Anschluss spielten die Mädels der Gruppe „Poi & Dance“ mit ihren 
bunten Sockenpoi zum Song „In my mind“. Danach wurde die Piraten-
flagge gehisst und die 14 Tänzerinnen präsentierten gekonnt einen 
Mix aus Poispiel, Tanz und Akrobatik.

Zum Abschluss des Showprogrammes tanzten alle Kinder und Teenager
zu Baby Shark. Die Kleinen zuerst zum bekannten Baby Shark Lied und
die Großen zum Remix des Liedes.

Der Applaus des Publikums zeigte den Auftretenden, dass sie ihre Sache
richtig super gut gemacht haben.

Weitere Infos:  www.fcschwand.de

Yvonne Bieringer, Übungsleiterin Kindertanz   

PoisDance © Yvonne BieringerCrazy Catkins © Yvonne Bieringer

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Großer Aktionstag der Wölflinge
Am Samstag, 04.05.2019 ging es für die Wölflinge unseres Stammes
zum großen Wölflingsaktionstag des DPSG-Diözesanverbandes 
Eichstätt. Dieser fand in diesem Jahr in Nürnberg statt.

Um 10 Uhr trafen sich acht Wölflinge und ihr Leiter, Richard Seidler, am
S-Bahnhof in Rednitzhembach. Von dort ging es über den Hauptbahnhof
zur U-Bahn-Haltestelle “Sündersbühl” in Nürnberg. Nach 10-minütigem
Fußweg traf die Wölflingsgruppe am Spielplatz im Westpark ein. 
Dort hieß es - trotz des schlechten Wetters - “toben und spielen”. Wie für
Wölflinge üblich, wurde das Gelände erkundet und in Gemeinschaft ge-
spielt und gelacht. Nach einem kurzen Mittagessen hieß es gegen 12:30
Uhr per pedes zum “Museum im Koffer” in der Michael-Ende-Straße.

Ein Museum verbindet man ja eigentlich mit Stillsein und “Nichts anfas-
sen!”. Nun, das “Museum im Koffer” ( www.museum-im-koffer.de/ ) ist
genau das Gegenteil. Hier konnten unsere Wölflinge auf mehreren Stock-
werken allerhand erkunden und durften dabei alles mögliche ausprobie-
ren und erforschen.

Das “Museum” erstellt Lern- und Erlebnislandschaften, in denen die Kin-
der und Jugendlichen nach Herzenslust ausprobieren, experimentieren,
forschen oder spielen können. Dabei spielt der originale Gegenstand im
originalen Lebenszusammenhang eine wichtige Rolle. 

Die natürliche Neugier und der Wissensdrang der Kinder werden ge-
weckt. Dabei sollen alle Sinne angesprochen werden, denn die Kinder
sind verschieden und lernen auch unterschiedlich. “Kinder fit zu machen,
dass sie selbständig und selbstbewusst die vielfältigen Anforderungen
der Zukunft meistern”, ist die Devise des Museum.

So erfuhren die Kinder viel über die “Schatzkammer Erde”, den “Alltag 
der Ur-Großeltern”, über Tiere wie Geckos, Tausendfüßler und “lebende
Blätter” (alle Tiere konnten angesehen und teilweise auch gestreichelt
werden), über die Gewinnung von Öl, über Insekten, das Brotbacken zu
früheren Zeiten und über durch gnadenlose Ausbeutung unserer Natur
bedrohte Bereiche unserer Umwelt.

Die Wölflinge kamen nach einem erlebnisreichen Tag am frühen Abend
wieder in Rednitzhembach an. Die ganze Rückfahrt über erzählten sie
von den Dingen, die sie im Museum und am ganzen Aktionstag erlebt
hatten.

Richard Seidler, Stammesvorsitzender   

In der »Insekten-Ecke« informierten sich die Wölflinge umfassend über alles
was »kreucht und fleucht«. Mit den Stofftieren hatten sie zudem ihren Spaß
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1. FC Schwand e.V. - Tennisabteilung

Erstes Spiel und erster Sieg der Kleinfeld-Kids
Die ersten Medenspiele der Tennisjugend des 1. FC Schwand sind 
gelaufen und die Spiele der Kids können sich sehen lassen.

Am 1. Mai startete die Midcourt  Mannschaft (U10 Dreiviertelfeld) mit
einem Sieg in die Saison. Erfreulich, dass auch die Neulinge bereits einen
Erfolg feiern konnten.
Auch die Bambinis (U12 Großfeld) starteten mit einem ungefährdeten
5:1 Sieg gegen Wolkersdorf in die Sommerrunde.
Aufregend war es für die Jüngsten Spielerinnen und Spieler. Für drei der
vier Kinder der Kleinfeld-Mannschaft (U8) war es das allererste Spiel.
Auch die Spieler des Gegners durften das 1. Mal in einem Medenspiel
gegen andere Kinder antreten und so zeigten die Jüngsten, wie toll sie
im Winter trainiert haben.
Stolz konnten Hendrik, Max, Jan und Miriam nach ihren Einzeln verkün-
den: Wir haben alle gewonnen!!!

Nicola Distler, Jugendwart   Kleinfeld-Kids beim 1. Spiel

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Herzliche Einladung zu den wöchentlichen Zusammenkünften 
Die Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach laden alle Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Alter von 4-20 Jahren zu folgenden Aktivitäten ein: 

Biber-Gruppe (4-6 Jahre)
mittwochs, 15:30 – 16:30 Uhr
Leitung: Kristina Dörfler und Lena Bauer

05.06.: Projekt „Der geheimnisvolle Koffer“ zu unserem Stammesnamen
“Die Weltentdecker” und zum Thema “Weltreise”. Macht Euch mit „Biber-
Tours“ und dem „geheimnisvollen Koffer“ auf den Weg und erfahrt viel
Interessantes über andere Länder, deren Völker, Sitten und Bräuche.
12.06. und 19.06.: Keine Biber-Gruppe (Pfingstferien)
21.06. und 03.07.: Fortsetzung des Projektes „Der geheimnisvolle Koffer“
(siehe oben)

Wölflingsstufe (6-10 Jahre)
freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung: Richard Seidler und Hannah Schulz

07.06., 14.06. und 21.06.: Keine Wölflingsstunde (Pfingstferien)
28.06.: Bei gutem Wetter: Wasserspiele auf der großen Wiese; bei schlech-
tem Wetter: Wunschkino
05.07., 15:30 - 17:00 Uhr: Gemeinsamer Georgslauf mit den Jupfis

Jungpfadfinderstufe / Jupfis (10-13 Jahre):
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr
Leitung: Carina Hahn und Antonia Köglmayr

07.06.: Premiere (Filmvorführung) 
des fertigen, selbst produzierten »Krimis«
14.06. und 21.06.: Keine Jupfistunde (Pfingstferien)
28.06.: Fahrradtour zur Eisdiele in Wendelstein
05.07.: Gemeinsamer Georgslauf mit den Wölflingen

Pfadfinderstufe (Pfadis, 13-16 Jahre) und Rover (16-20 Jahre):
freitags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung: Simon Carl, Johannes Gebert und Anna Köglmayr

07.06.: Planung und Vorbereitung des Projektes “Kochen mit abgelaufe-
nen Lebensmitteln bzw. Lebensmitteln, die andere wegschmeißen wür-
den!” im Rahmen DPSG-Jahresaktion 2019 “vollKOSTbar!” (nähere Infos
unter: dpsg.de/vollkostbar.html )
14.06. und 21.06.: Kein Pfadi-/Rovertreff (Pfingstferien)
28.06.: Planung eines gemeinsamen Hikes / einer gemeinsamen Tages-
tour oder eines gemeinsamen Wochenendes
05.07.: Große Tauschaktion durch Schwanstetten

Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:

Richard Seidler (Stammesvorsitzender), Alte Straße 15d, 90596 Schwanstetten, Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de

Johannes Gebert (Stammesvorsitzender), Fohrenstraße 3, 90596 Schwanstetten,  Tel. 09170/98925, E-Mail: jo.co1@web.de

Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de/de/startseite.html
Wir sind auch auf Facebook: www.facebook.com/DpsgSchwanstettenRednitzhembach/?ref=bookmarks

Für das neue Pfadfinderjahr (Schuljahr 2019/2020) 
suchen wir wieder neue Pfadfinderleiter!
Werde Jugendleiter(in)!
Du bist über 18 Jahre alt oder stehst kurz davor?

Wir bieten:
- Ein junges, starkes Leitungsteam, in dem du dich einbringen und kreativ
sein kannst
- Möglichkeiten zur anerkannten Leiter-Ausbildung (die auch als Praxis
für erzieherische & pädagogische Berufe angerechnet werden kann)
- Gemeinsam Spaß haben - weit über die Leitertätigkeit hinaus.

Du bietest:
- Freude im Umgang mit Kindern & Jugendlichen
- Interesse an Gemeinschaft, Musik, Freundschaft, Glauben & vielem mehr
- Zuverlässigkeit und Engagement
… dann komm bei unseren oben angegebenen Treffen vorbei oder
melde Dich bei uns!

Richard Seidler, Stammesvorsitzender
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BürgerInfo Kirchen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten

Pfarrer Wilfried Vogt 
Sprechzeiten jederzeit, am besten nach 
telefonischer Vereinbarung 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Straße 1,
Telefon 09170 83 73  Telefax 09170 83 76
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindehaus: Hauptstraße 4, 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße 
geöffnet: freitags, samstags, sonntags 
und an allen gesetzlichen Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach den Gottesdiensten.

www.evangelisch-in-leerstetten.de

Gottesdienste
Exaudi, 02.06.:
9:30 Uhr Gottesdienst – Pfarrer Vogt

Pfingstsonntag, 09.06.:
9:30 Uhr Gottesdienst m. Hl.
Abendmahl (Saft) mit den Sänger-
freunden Leerstetten – Pfarrer Vogt

Pfingstmontag, 10.06.:
19:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zu Pfingsten in der Peter-
und Paulskirche Leerstetten – Öku-
menekreis

Trinitatis, 16.06.:
10:15 Uhr Gottesdienst – Pfarrer
Polster

1. So. n. Trinitatis, 23.06.:
10:15 Uhr Gottesdienst – Pfarrer
Thoma

2. So. n. Trinitatis, 30.06.:
9:30 Uhr Gottesdienst zur Einfüh-
rung der neuen Konfirmanden –
Pfarrer Vogt und Konfirmanden

3. So. n. Trinitatis, 07.07.:
10:15 Uhr Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kinderbibel -
woche und Beginn des Gemeinde-
festes – Pfarrer Vogt + KiBiWo-Team

Gruppen und Kreise

Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 972512
Musikalische Leitung: Helmut Röhn, Tel. 8834
Donnerstags, 19:00 Uhr Bläsertreff/ 20:00 Uhr Chorprobe - GH

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag (nicht in den Ferien),
9:30-11 Uhr im Gemeindehaus,
Leitung: Evelyn Dorner, Tel. 0175/2331255 

Kindergruppe von 6 bis 8 Jahren:
Jeden Montag (nicht in den Ferien), 15-16:30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Yvonne Hohnhausen, Tel. 9 86 69 41

Neue Konfirmanden 2020:
Fr., 26.06., 15-17 Uhr Probe Einführungsgottesdienst – Peter- u. Paulskirche
So., 30.06., 9:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen Konfirmanden -
Peter- und Paulskirche

Kirchenvorstand: Mo., 03.06., 19:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung – GH

Seniorenkreis – Grillfest: Do., 13.06., 14 Uhr. Ein vergnüglicher Nachmit-
tag bei gegrillten Steaks und Bratwürsten in unserem Gemeindehaus-
garten. Salatspenden sind willkommen! Infos bei Oskar Reichert, Tel. 7278

Kinderbibelwoche 2019 Montag, 1. Juli bis Donnerstag 4. Juli, jeweils
von 15 – 18 Uhr im Evang. Gemeindehaus Leerstetten, Hauptstraße 4.
Für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren. Bringt eure Stifte, Kleber und Scheren
mit. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Abschlussgottes-
dienst: Sonntag, 07.07. um 10:15 Uhr mit anschließendem Gemeindefest.

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat   

Einladung zum Gemeindefest 2019: 
Sonntag, 7. Juli 2019 von 10.15 Uhr – 18.00 Uhr

Am Sonntag den 07. Juli feiern wir von 10.15
– 18 Uhr unser Gemeindefest, das mit
einem Familiengottesdienst in unserer
Peter- und Paulskirche beginnt. Der Famili-
engottesdienst ist zugleich der Abschluss 
unserer Kinderbibelwoche. 
Wie immer feiern wir im Garten des Ge-
meindehauses, Hauptstraße 4. Bei gutem
Essen und Trinken, bei Gespräch und Spiel
freuen wir uns auf Sie. Gegrilltes, Braten
und Salate stehen zum Mittagessen be-
reit. Ab 13 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
Gegrilltes gibt es mit Brötchen bis 18 Uhr.
Für Kinder bieten unsere Jugendlichen
verschiedene Spielstationen an. In die-
sem Jahr ist auch wieder eine Hüpfburg
für Kinder dabei! Musikalisch spielt der
Posaunenchor zu unserer Unterhaltung.
Es wird noch weitere musikalische Beiträge geben.

Tragen Sie mit Ihrem Kommen zum Gelingen unseres Festes bei. 
So können Sie zeigen, dass wir eine lebendige Gemeinde sind und Dank
Gottes Hilfe auch bleiben! 
An dieser Stelle darf ich auch darum bitten, dass am Samstag, 6. Juli ab
9.30 Uhr beim Aufbau, während des Gemeindefestes und danach viele
fleißige Hände bei der Gestaltung sowie beim Abbau helfen. 
Wir bitten darum, dass - wie in den vergangenen Jahren - die köstlichen
Salate und Kuchenspenden wieder reichlich eingehen.

Herzlichen Dank!
Andrea-Schulz-Walwei, 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands Leerstetten

Spieleprogramm für unsere Kinder am Gemeindefest 

Liebe Kinder!
Auch ihr könnt bei unserem Gemeindefest auf Eure Kosten kommen!
Um 10.15 Uhr feiern wir Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche in unserer Kirche.
Gleich nach dem Familiengottesdienst könnt Ihr Euch in unserer 
Hüpfburg im Gemeindehausgarten austoben. Von 12 bis ca. 13.30 Uhr
gibt es wieder viele lustige Spielstationen bei denen ihr euer Geschick
und eure Cleverness testen und einsetzen könnt. 
Ab 14.30 Uhr gibt es Kinderschminken, Glitzer-Tattoos, bunte Haarsträh-
nen und verschiedene Bastelangebote für Groß und Klein. 
Schaut vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Yvonne Hohnhausen mit Team

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Kath. Pfarrei 

Rednitzhembach-Schwanstetten

So., 02.06.,    10 Uhr Familiengottesdienst mit dem Thema: 
                        „Die Kraft des Gebets“, Pfarrkirche Rednitzhembach

Mo., 03.06.,   20 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung, Jugendheim R’ hembach
So., 09.06.,    8:30 Uhr Eucharistiefeier am Pfingstsonntag, 
                        Pfarrkirche Rednitzhembach
                        10 Uhr Eucharistiefeier am Pfingstsonntag, Schwanstetten

Mo., 10.06.,   8:30 Uhr Eucharistiefeier zum Festtag, 
                        Pfarrkirche Rednitzhembach
                        19 Uhr Ökum. Pfingstmontagsgottesdienst, 
                         ev. Kirche Leerstetten

Di., 11.06.,     14 Uhr Heilige Messe, 
                        anschl. Seniorennachmittag, Rednitzhembach

Do., 13.06.,   19:30 Uhr Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, 
                        Jugendheim Rednitzhembach

Do., 20.06.,   9 Uhr Festgottesdienst zu Fronleichnam mit Prozession,
                        anschl. Weißwurstfrühschoppen, Schwanstetten

Fr., 21.06.,      ab 06:45 Uhr Wallfahrt nach Altötting, 
                         Abfahrt am Pfarrplatz Rednitzhembach,
                        anschl. in Schwand, Kath. Kirche & Leerstetten, Brunnenstr. 
                        Anmeldung über das Kath. Pfarramt in Rednitzhembach

Do., 27.06.,   20 Uhr Liturgiekreissitzung, Schwanstetten Kirchenzentrum

Fr., 28.06.,      18 Uhr Dankgottesdienst der Kommunionkinder mit ihren
                        Familien, anschl. Dankfest, K’ zentrum Schwanstetten

Fr., 28.06.,      18:30 Uhr „Unterwegs auf dem Kunstweg Rednitzhembach“,
                        anschl. gemütl. Beisammensein (Kolpingsfamilie Schwanstetten)

So., 30.06.,    19:30 Uhr Konzert mit dem philippinischen Chor 
                         IMUSICAPELLA, Pfarrkirche Rednitzhembach

Weitere Infos: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Sabine Theisinger, Öffentlichkeitsarbeit 

Pfarrkirche Heilig Kreuz, Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten

Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Kaplan Kilian Schmidt, T.: 09122 / 6 27 00
Gemeindereferentin: Gabi Zucker, T.: 0160 / 163 11 62
Schwester Carmina Unterburger: T.: 09170 / 97 22 863

Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Unterwegs auf dem Kunstweg

in Rednitzhembach
Die Kolpingsfamilie lädt ein am Freitag 28.06., 18:30 Uhr,  zu einem
Ausflug zum Kunstweg in Rednitzhembach.

Die Gemeinde Rednitzhembach schreibt “ Ein Ausflug zum Kunstweg ist
immer ein Erlebnis...Wie lange der Ausflug dauert hängt ganz davon ab,
welchen Ausgangspunkt man wählt. Er kann von einer Stunde bis zu drei
Stunden und mehr ausgedehnt werden.” Wir von der Kolpingsfamilie
nehmen den Weg von einer Stunde. Bruno Westhofen wird unser Kunst-
führer sein. Anschließend wollen wir auf dem Kunstweg, wenns Wetter
passt, noch gemütlich bei einer Brotzeit rasten. Ansonsten gibt es einen
Plan B. Auf dem Kirchenparkplatz in Schwand ist um 18:00 Uhr Treffpunkt
für die Radfahrer und um 18.45 Uhr für die PKW Fahrer. Weitere Einzel-
heiten im Kolping Schaukasten, in der Tagespresse und beim Vorstand.

Paul BARTH   <
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Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten

Fronleichnamsfest in

Schwanstetten
Die Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten begeht das Fronleich-
namsfest am Donnerstag 20. Juni in diesem Jahr in Schwanstetten.

Der Festtag beginnt um 09:00 Uhr in der Kirche »Heiligste Dreifaltigkeit«
in Schwand mit der Feier des Gottesdienstes. Anschließend ca. 09.45/10
Uhr, folgt die traditionelle Fronleichnamsprozession. 
Die Prozession nimmt folgenden Weg: 
Nürnberger Straße - Am Sägerhof (1. Altar) - kurze Strecke zum evange-
lischen Kindergarten (2. Altar) – zurück in die Alte Straße und weiter zum
3. Altar in der Querstraße vor dem Anwesen Nagel. Von dort zieht die 
Prozession wieder zurück in die Kirche. Nach den liturgischen Feierlich-
keiten veranstaltet die Kolpingsfamilie einen Weißwurstfrühschoppen im
Kirchhof oder im Pfarrsaal. Die Kirchengemeinde bittet alle Anwohner
des Prozessionsweges, ihr Anwesen zu schmücken. Fähnchen finden sie
im Briefkasten. Die Anwohner würden damit zur feierlichen Gestaltung
der Fronleichnamsfeier beitragen. Die Kirchengemeinde dankt und lädt
alle Bewohner zur Fronleichnamsfeier ein.

Paul BARTH   © privat

Altar am Sägerhof

Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Fünf erlebnisreiche Tage in Tschechien
Kolpingsfamilie reiste mit 35 Teilnehmer nach Pilsen, Krumau und in die „Goldene Stadt“

Die erste Station war die Bierstadt
Pilsen, die viertgrößte Stadt Tsche-
chiens. Hier erhielten die Teilneh-
mer eine Führung durch die In-
nenstadt. Das erste Hotel lag in
Budweis. Auch hier gab es eine
Führung. Sowohl Pilsen als auch
Budweis haben nahezu quadrati-
sche, große Marktplätze.

Tags darauf ging es nach Krumau
mit seiner historischen Altstadt,
die auf der Unesco-Welterbe-Liste
steht. Beeindruckend hier war
neben den Bauten, die zum Teil
noch aus der Gotik stammen, 
die große Burganlage. Auf dem
Rückweg machte die Gruppe Sta-
tion in dem Dorf Holschowitz mit
seinen Bauernhäusern, Giebeln
und Toreinfahrten.

Das Märchenschloss Frauenberg
wurde am folgenden Tag besucht.
Anschließend erkundete die
Gruppe die „Goldene Stadt“ Prag. Die Führung ging zuerst durch das 
ehemalige jüdische Viertel, auf den Wenzelsplatz und schließlich auf die
weltberühmte recht gut besuchte Karlsbrücke. Ein Folklore-Abend in
einer Wirtschaft in der Nähe der Karlsbrücke beendete diesen Tag.

Der folgende Tag in Prag galt der „Kleinseite“ mit der Burg, einem der vier
Stadtteile aus dem die Stadt entstanden ist. Am Abend stand eine Schiff-
fahrt auf der Moldau auf dem Programm. Die Rückreise erfolgte über
Karlsbad und Marienbad. Während es in Karlsbad heiße Quellen gibt, 
ist in Marienbad das Wasser kalt.

Gunther Hess

Guppenbild in Krumau © Gunther Hess
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt     Nürnberger Str. 8                                          Sekretärin            Renate Pfann
                      Tel. 09170 / 13 58                                          Bürostunden       Di. – Fr. von 8.30 - 11.30 Uhr, 
                      Fax 09170 / 25 83                                                                           montags geschlossen
Pfarrer         Hermann Thoma                                          
www.schwand-evangelisch.de                                     pfarramt.schwand@elkb.de

Gottesdienste

So.                 02. Juni - 09:30 Uhr      Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
Pfingstso.    09. Juni - 09:30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfingstmo.  10. Juni - 19:00 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst in der
                                                                  Peter- und Paulskirche Leerstetten
So.                 16. Juni - 09:00 Uhr      Gottesdienst, Pfr. Polster
Mi.                 19. Juni - 16:30 Uhr      Gottesdienst im Sägerhofsaal

So.   23. Juni - 09:00 Uhr    Gottesdienst
So.   30. Juni - 10:00 Uhr    Familiengottesdienst zum Gemeindefest und
        Sommerfest von Kindergarten und Hort in der KiTa-Regenbogen
        (mit Einführung der neuen Konfirmanden)
So.   07. Juli - 09:30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 

Gruppen und Kreise
Posaunenchor, Probe mittwochs um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Obmann: Friedrich Bauer (Tel.09170 / 2931)

Kirchenchor, Probe dienstags um 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin: Ingrid Mayer, Rittersbach, Ritterstr. 1 (Tel. 09172 / 2233)

Kinderchor  
Kinder 4-6 Jahre: Montag 14:00 - 14:30 Uhr in der KiTa-Regenbogen
Kinder 6-10 Jahre: Montag 15:10 - 15:40 Uhr im Hort an der Grundschule
Leitung: Ingrid Mayer, Tel. 09172 / 2233

Frauentreff, Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat um 19 Uhr 
im Gemeindehaus Schwand
Leitung: Ursula Leykauf, Schwand, Ackerstr. 2 (Tel. 09170 / 1620)
Termin: 13. Juni - 19:00 Uhr - „Geschichte und Geschichten aus Schwand”
Bildervortrag von Alfred J. Köhl

Seniorenkreis, Treffpunkt jeweils 1. Montag im Monat um 14 Uhr 
im Gemeindehaus, Termine: 03. Juni
Leitung: Brunhild Welling (Tel. 09170 / 1858)

Handarbeitskreis, Treffen jeden 2. Montag im Monat um 14 Uhr 
im Gemeindehaus, Termine: 17. Juni
Leitung: Heidi Hagelauer (Tel. 09170 / 943737)

Jugendgruppe »Friendzone«, Treffen 14tägig, jeweils freitags um 18.30
Uhr im Untergeschoss der KiTa „Regenbogen” - Jugendraum
Leitung: Barbara Mederer (Tel. 09170 / 942435)

Konfirmmanden,
Fr., 28. Juni, 15 Uhr - Beginn Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Sonntag, 30. Juni - 10 Uhr - Einführung der neuen Konfirmanden im 
Familiengottesdienst

Eltern-Kind-Gruppe »Bambini«, Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
freitags 9.30-11.00 Uhr im Jugendraum - Untergeschoss der KiTa-Re-
genbogen jedoch nicht in den Schulferien und an Feiertagen
Leitung: Anja Jamiel; Tel. 0176 / 32346999

Kirchenvorstand
Montag, 24. Juni - 19:30 Uhr - öffentliche Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindehaus

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin   

AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Kleine Blume und großes Dankeschön
AWO verteilt Blumen an KiTa-Mitarbeiter

Zum „Tag der Kinderbetreuung“ am 13. Mai wurde unser KiTa-Team
mit einem kleinen Dankeschön überrascht. Christine Heller (stv. Kreis-
vorsitzende) und Petra Hölzel (Referatsleitung) vom AWO Kreisver-
band überreichten dem Team Blumen als Wertschätzung für deren
gute, unbezahlbare Arbeit an und mit unseren Kindern.

Sandra Thäter, Elternbeirat
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1. TC Leerstetten e.V.

Saisoneröffnung beim Tennisclub
Die ersten Medenspiele verliefen sehr erfolgreich

Erfreulicherweise konnten die Plätze in diesem Jahr früher als in den vergangenen Jahren
für den Spielbetrieb freigegeben werden. Am 27.04.2019 konnte die erste Vorsitzende Ulrike
Reinfelder mit dem Vergnügungswart Udo Blank und dem fast vollständig vertretenen 
Vorstand ca. 30 Mitglieder zu einem zünftigen Weißwurstfrühschoppen begrüßen. Zunächst
meinte es der Wettergott noch gut und man konnte die Weißwürste samt frischen Brezen
und Weißbier in der Sonne genießen. Leider fing es in der Folge zu regnen an und die ange-
setzten Spiele mussten mehrfach unterbrochen werden. Das tat jedoch der Stimmung 
keinen Abbruch.

Die Mannschaften des 1. TC Leerstetten sind erfolgreich in die neue Medenspielsaison ge-
startet. Allerdings meinte es Petrus nicht gut mit den Damen 40, die in Spielgemeinschaft mit
Stadtpark Schwabach antreten, denn dieses Spiel musste wegen Regens abgesagt werden.

Die ersten Herren gewannen ihr erstes Spiel in der Kreisklasse 3 mit 7:2 gegen den TC 
Pappenheim. Sebastian Schulz, Markus Wünschmann, Nils Dehmel-Heep und Felix Renner
sorgten für einen 4:2 Stand nach den Einzeln. Daniel Kuhse auf 1 und Alexander Volk mussten
sich geschlagen geben. Das Einser Doppel mit Kuhse/Schulz ging ge-
nauso wie das Dreier Doppel mit Volk/Renner glatt in zwei Sätzen an die
Leerstettener. Wünschmann/Dehmel-Heep machten es spannend und
triumphierten mit 10:7 im Super Tiebreak und machten somit den 7:2
Sieg klar. Der Tennisnachwuchs bekam spannende Spiele zu sehen (siehe
Bild).

Die Herren 65 absolvierten ihr Auftaktspiel gegen TC Noris Weiß-Blau
Nürnberg in der Kreisklasse 1 am 08.05.2019. Auch sie gewannen klar
mit 4:2. Für die Punkte sorgten Karl-Hermann David sowie Jörg Lutzius
in den Einzeln. Die Einzel von Hans Schmidt und Werner Gropper gingen
verloren und so stand es nach den Einzeln 2:2. Hermann/Dieter Bergner
sowie Gropper/Schmidt gewannen die Doppel und sicherten so den Sieg
für den 1. TC Leerstetten.

Weitere Infos: www.tcleerstetten.de

Ingrid Hajek-Schinkenberger, Schriftführerin, Pressewartin   

5 Vergnügungswart Udo Blank und 
     1. Vorsitzende Ulrike Reinfelder

3 Unser Tennisnachwuchs verfolgt
     die Spiele der 1. Herren
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Museumsverein Schwanstetten e.V.

Informationen aus dem Verein
Info-Stand mit Preisrätsel am Walpurgismarkt

Auch in diesem Jahr hat der Museums-
verein Schwanstetten e.V. mit einem In-
formationsstand am Walpurgismarkt
teilgenommen. Und wie immer gab es
ein Preisrätsel zu lösen. Diesmal waren
begonnene Straßennamen in Schwans-
tetten zu vervollständigen.

Von den 43 Teilnehmern haben 33 die
Fragen richtig beantwortet und beka-
men einen Preis.

Die Preise bestanden aus gespendeten
Gutscheinen von der Bürgerstube, dem
Restaurant „Mythos” und von K.i.S. 
sowie vom Museumsverein gekauften
Gutscheinen von der Buchhandlung
“Am Sägerhof” und vom Dorfladen. 
Ferner bekamen wir Eintrittsgutscheine geschenkt von der Gemeinde
Georgensgmünd, der Burg Abenberg und der Stadt Roth für das Schloss
Ratibor. Der Landkreis Roth stellte uns einige seiner „Heimatkundlichen
Streifzüge” von 2018 zur Verfügung.
Für alle Unterstützung bedanken wir uns herzlich.

Inzwischen hat der Museumsverein an
21 Gebäuden in Schwanstetten, die
unter Denkmalschutz stehen, Fassaden-
schilder angebracht. Die Schilder weisen
auf das Entstehungsjahr und die Bedeu-
tung des jeweiligen Gebäudes hin. 
Weitere Schilder sind in der Fertigung.

Von unseren bisher erschienenen drei
Heimatbroschüren »Geschichten mit 
Geschichte« sind noch Exemplare vor-
handen. Sie können in der Buchhand-
lung »Am Sägerhof« in Schwand und bei
der Vorsitzenden für 5,– Euro pro Stück
erworben werden. Besonders für Neu-
bürger wären diese Hefte eine interes-
sante Möglichkeit, den neuen Wohnort
und seine Historie kennenzulernen.

Außerdem weisen wir gerne auf unser digitales Museum und seine Inter-
netseite www.museum-schwanstetten.de hin. Sie wurde von unserem
Mitglied Alfred Köhl errichtet und wird immer wieder mit neuen Infor-
mationen ergänzt.

Brigitte Geiß, Vors.   
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Brigitte Geiß und Ingeborg Wendler vom Museumsverein 
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1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung

Volleyballspiel gegen den SV Rednitzhembach
Am Freitag, den 12.04.2019 war es soweit. Die AH Turner »Volley-
ball« fuhren nach Rednitzhembach, um gegen den SV Rednitzhem-
bach ein Volleyball-Vergleichsspiel auszutragen.

Nachdem die Gruppe aus Schwand von Anfang an mit 7 Mann spiel-
ten, kamen sie mit der permanenten Änderung der Mannschaft
etwas ins Rudern. Trotzdem ist es ihnen gelungen, nach einer gewis-
sen Zeit, die nötige Ruhe ins Spiel zu bringen. Die Mix-Mannschaft
aus Rednitzhembach hatte ihre Probleme mit 6 Spielern, da sie das
im Training noch nie üben konnten. Am Ende gewann das Team aus
Schwanstetten knapp mit 4:3 Sätzen. Ein gelungener Trainingsabend
fand seinen Ausklang in gemütlicher Runde in der Gaststätte.

Weitere Infos: www.fcschwand.de

Horst Kreutzer / Heinz Waßner, Übungsleiter AH Turner Volleyball   
Mannschaft FC Schwand © Horst Kreutzer

Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Die »Erste« finisht auf Platz 3
Mit einem souveränen 6:2-Erfolg gegen die SG Anderssen/Nürnberg
1978 beendete die I. Mannschaft eine unspektakuläre Saison mit 13:5
Mannschaftspunkten auf dem 3. Tabellenplatz der Bezirksliga 2b.

Wir bestätigten damit unsere Vorjahresplatzierung, hatten gegen die 
beiden vor uns liegenden Teams vom SK Neumarkt (18:0) und Schwarz-
Weiß Nürnberg Süd III (16:2) keine wirkliche Chance und gegen die 
sieben hinter uns einkommenden Mannschaften keine echten Probleme.

Für eine gute, geschlossene Mannschaftsleistung sprechen der DWZ-
Zuwachs von 39 Punkten in der Summe aller 10 eingesetzten Spieler und
die Tatsache, dass wir nicht einen einzigen Punkt kampflos abgeben
mussten. Im einzelnen trugen dazu in Brettreihenfolge bei: 
Frank Manthey 7 aus 9, Christian Kroneder 5 aus 8, Michael Arlt 4,5 aus 7,
Lothar Cipra 5,5 aus 9, Steffen Pohl 4 aus 6, Anton Schömig 4 aus 8, 

Frank Leonhardt 4 aus 7, Peter Vogt 3,5 aus 7, Birgit Arlt 4,5 aus 9 und Karl
Gstaltmeyr 1,5 aus 2.

Frank Manthey, Pressewart   

Freundeskreis La Haye du Puits e.V.

Erinnerung: Busfahrt nach La Haye du Puits
Der Freundeskreis La Haye du Puits e.V. möchte noch mal an die Busfahrt nach La Haye du Puits vom 29. August bis
zum 03. September 2019 erinnern.

Der Anlass zu dieser Busfahrt ist das 30-jährige Jubiläum der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden in Frankreich zwischen
unseren beiden Gemeinden. Folgendes Programm ist vorgesehen, wobei Änderungen noch möglich sind, insbesondere die angege-
benen Uhrzeiten können sich noch ändern:

Donnerstag 29. August: Abfahrt mit dem Bus um ca. 02:00 Uhr, Ankunft
gegen 16:00 Uhr; Empfang und Verteilung auf die Gastgeber, den Abend
verbringen wir in den Gastfamilien

Freitag 30. August: Besuch des Planetariums (« Ludiver ») von Tonneville
den Abend verbringen wir in den Gastfamilien

Samstag 31. August: Offizieller Festtag 14:00 Uhr: Gemeinsame Schau-
vorführung der Feuerwehren von La Haye du Puits und Schwanstetten
17:00 Uhr: Offizielle Veranstaltung zum 30-jährigen Jubiläum

Sonntag 01. September: den ganzen Tag verbringen wir mit unseren
Gastgebern

Montag 02. September: Fahrt zum Mont Saint Michel, wo an diesem 
Tag eine besonders hohe Flut herrscht, so dass der Mont Saint Michel
komplett von der Flut umschlossen sein wird – ein besonderes Spektakel.
Am Abend findet ein gemeinsames Abendessen statt.

Dienstag 03. September: Heimfahrt nach Schwanstetten

Die reinen Fahrtkosten für diese Reise dürften bei ca. 140,- €uro/Person
liegen, die Unterbringung erfolgt normalerweise privat bei unseren
Freunden, es steht aber auch eine begrenzte Anzahl von Hotelbetten zur
Verfügung, die aber selbst zu bezahlen sind. 

Wenn Sie an dieser Busreise teilnehmen möchten, so bitten wir Sie, sich
bis spätestens zum 16. Juni 2019 bei Michael König, Rother Straße 19,
Telefon 09170-2450, E-Mail info@freundeskreis-lhdp.de anzumelden, damit
wir die Teilnehmerzahl und –liste rechtzeitig nach La Haye du Puits 
melden können. 
Wir müssen dabei bedenken, dass in Frankreich Juli und August Ferien-
monate sind, und es für unsere Freunde in La Haye schwieriger 
sein dürfte, in diesen beiden Monaten ausreichend Gastgeber für uns zu
finden.

Wir freuen uns auf diese sicher sehr schöne Reise und auf Ihre baldige
Anmeldung.

Michael König, 1. Vorsitzender   

In Schwabach gelang ein 7:1-Kantersieg © SKS

BürgerInfo_Juni19.qxp_Layout 1  22.05.19  21:03  Seite 25



26

BürgerInfo Sport & Freizeit

Schützenverein 1954 Schwand e.V.

Trauer um Ehrenschützenmeister Richard Schumm 
Ein Urgestein des Vereins, der den Schützenverein entscheidend geprägt und gefördert hat 

Der Schützenverein 1954 Schwand e.V. beklagt einen sehr großen Verlust. Der Ehrenschützenmeister Richard Schumm
ist verstorben.

In seiner Ägide wurde der SV Schwand in einen modernen Schützenverein umgebaut. Er gehörte zu der „alten Garde“,
welche Ende der neunziger Jahre die Zeichen der Zeit richtig deuteten und eine Neuausrichtung des Vereines voran-
getrieben haben. Er war die treibende Kraft für den Neubau des Schützenhauses mit Errichtung von modernen Schieß-
ständen. Dabei hat er auch selbst viele Stunden Arbeit, sowohl in körperlicher als auch geistiger Hinsicht, in dieses
Projekt investiert. Es entstand ein neues Schützenheim mit einer Luftdruckschießanlage mit 12 Ständen und nachdem
Forderungen nach einem Großkaliberstand laut wurden brachte er auch dieses Vorhaben zur Ausführung. Diese neuen
Schießanlagen erhielten in den Schützenkreisen viel Lob und Anerkennung.

Für sein Engagement erhielt er zahlreiche Ehrungen durch den Schützengau, dem Mittelfränkischen Schützenbund,
dem Bay. Sportschützenbund und auch vom Deutschen Schützenbund. Für seine Verdienste und sein Engagement
für den SV Schwand wurde er dann auch zum Ehrenschützenmeister ernannt.

Mit ihm verliert der SV Schwand eine seiner markanten Persönlichkeiten, die den Schützenverein entscheidend mitgeprägt und gefördert haben.
Der Schützenverein 1954Schwand e.V. wird ihm stets eine ehrendes Gedenken bewahren.

Gerd Pfaffinger, Pressewart   

Brauchtumsfreunde Schwand e.V.

Bunte Eier auf grünem Rasen
Zum Osterfinale sorgte das traditionelle Eierhodln in Schwand wieder für einen fröhlichen Vormittag.

Am Ostermontag pilgerten zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger mit gefärbten
Eiern im Gepäck zum Restaurant &
Hotel „Der Schwan“, um dem Aufruf
der „Brauchtumsfreunde Schwand e.V.“
zu folgen. Kurz nach 10 Uhr eröffnete
Michael Schulze das bunte Treiben
und begrüßte alle Anwesenden. 
Auch Bürgermeister Robert Pfann hieß
alle ambitionierten „Hodler“ herzlich
willkommen und ging kurz für die jün-
geren Teilnehmer auf den Ursprung
des Osterfestes und das Ei als Symbol
der Fruchtbarkeit und des Neubeginns
ein. Er überreichte der Vorsitzenden
Anke Zankl einen handgeschriebenen
Dankesbrief mit einer Spende.

Dafür herzlichen Dank.

Nachdem das Eierhodln kurz vorgeführt und
die Regeln erklärt wurden, ging das Spiel
auch schon los. Auf zwei Bahnen konnten die
Erwachsenen ihr Glück versuchen und die
Kinder konnten ihre teils selbstbemalten Eier
auf einer dritten Bahn rollen lassen.

Für das leibliche Wohl mit zahlreichen
Schmankerln sowie Getränken sorgte auch
dieses Jahr wieder Frau Lehmann mit ihrem
Team vom Hotel „Der Schwan“.

Dank des schönen Wetters blieben einige
„Hodler“ bis in den späten Nachmittag und
genossen den Sonnenschein. Allen Teilneh-
mern vielen Dank für ihr Kommen. Wir 
hoffen, dass es euch gefallen hat.

Michael Schulze, Leiter für Öffentlichkeitsarbeit   
© Brauchtums Freunde Schwand e.V.

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Aktuelles aus dem Verein
Gottesdienst am Pfingstsonntag

Am Pfingstsonntag, den 9. Juni werden die Sängerfreunde Leerstetten
den Gottesdienst mit mehreren Liedvorträgen musikalisch umrahmen.

Für alle Freunde der Musik: Anlässlich des 100 jährigen Jubiläums findet
am 19. Oktober ein Konzert in der Gemeindehalle statt, welches vom 
Posaunenchor Leerstetten mitgestaltet wird. Hierfür muss natürlich 
noch fleißig geprobt werden. Der Chor trifft sich jeden Mittwoch von 
20 Uhr bis 21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus. Neue Mitglieder sind
herzlich willkommen. Über Ihr Interesse am Pfingstsonntag und / oder
zu einer Schnupperprobe würden wir uns sehr freuen.

Weitere Informationen zum Verein: www.saengerfreunde-leerstetten.de

Waltraud Hertel, Schriftführerin Sängerfreunde Leerstetten freuen sich auf das Jubiläumskonzert           © SF
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Markt Schwanstetten

Tag der offenen Gartentür
Besuchen Sie am Sonntag, 30. Juni private Gärten in Schwanstetten

In diesem Jahr öffnen drei interessante und komplett unterschiedliche
Gartenanlagen in Schwanstetten ihre Pforten. Jeder Garten hat seinen
ganz eigenen Reiz und Charme. Sammeln Sie Eindrücke und neue
Ideen, treffen Sie Gleichgesinnte oder spüren Sie einfach der entspan-
nenden Wirkung der Natur und Pflanzen nach.

Folgende Gartenbesitzer/innen geben Ihnen Einblicke:

Heiko Könicke, Boxlohe 9
Neuer repräsentativer Vorgarten mit Eiben Par-
terre am denkmalgeschützten Ensemble Ober-
mühle mit Bach, Stauden und mediterranen Kü-
belpflanzen. Die Eiben wurde neu angepflanzt,
nachdem ein Schädling die vorhandenen
Buchsbäume befallen hatte. Auf die Besucher
wartet vor Ort auch eine Ausstellung mit Foto-
grafien von Gerhard Rotheneichner. Die Bilder
zeigen den Hembach im Bereich der Mühle,
Aufnahmen der alten Mühlentechnik und die
Streuobstwiese des Obst- und Gartenbauver-
eins Schwanstetten.

Helmut Dörner, Ende Unterer Loh-
weg (Richtung Furth)
Riesiger Seerosengarten in drei Wei-
hern mit über 300 verschiedenen
Sorten. Zusätzlich Bereiche Moor-
beet, Steingarten und Blumenwiese.

Familie Künzelmann, 
Buchenstr. 28
Großer Hausgarten auf mehreren
Ebenen. Sehr interessant und pfle-
geleicht mit Obst, Gemüse und blü-
henden Stauden gestaltet.

Tag der offenen Gartentüre in Schwanstetten: 
Sonntag, 30. Juni 2019, 10 – 17 Uhr, Eintritt frei!

Faltblätter mit Plänen liegen im Rathaus Schwanstetten aus und sind 
erhältlich im Landratsamt und unter 
www.landratsamt-roth.de/kreisfachberatung
Weitere Informationen bei Kreisfachberaterin 
Renate Haberacker, Tel. 09171/ 81-411

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   

Seerosenanlage Helmut Dörner
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© Renate Haberacker

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Tag der offenen Gartentür
Der Tag der offenen Gartentür am Sonntag, 30.6.2019 findet heuer in
unserer Gemeinde statt. Im Ortsteil Schwand ist der Garten von Heiko
Könicke am denkmalgeschützten Ensemble der »Obermühle« in 
der Boxlohe 9 und der Hausgarten von Gisela und Jürgen Künzelmann
in der Buchenstraße 28 zu besichtigen. Außerdem öffnet 
Helmut Döner seinen riesigen Seerosengarten mit über 300 verschie-
denen Sorten, erweitert um die Lebensräume Moorbeet, Steingarten
und Blumenwiese. Anfahrt Ende Unterer Lohweg, Richtung Furth. Wei-
tere interessante Ziele finden Sie im Köhlerdorf in Furth, idyllisch am
Heimbach gelegen mit Schautafeln zur Holzkohleherstellung, 
Barfußweg, »Ort der Stille« und sehenswertes altes Fachwerkhaus. Ge-
öffnet sind die Gärten von 10 - 17 Uhr.

Wenn die Äpfel fallen
Im Juni liegen häufig junge Äpfel unter der Krone, obwohl Pflanze und
Früchte vollkommen gesund sind. Warum ist das so? 

Apfelbäume können nur eine bestimmte Anzahl von Früchten ernähren.
Hängen zu viele kleine Früchte am Baum, reicht die Energie nicht aus, alle
bis zur Reife zu bringen. Deshalb wirft er im Juni die überzähligen ab, so-
lange sie noch klein sind und bislang wenig Kraft gekostet haben. Er muss
auch Reserven für den Austrieb im kommenden Frühling einlagern und
Blütenknospen für das Folgejahr anlegen. 
Welcher Apfel beiben darf, wird vom Pflanzenhormon Auxin gesteuert.
Je mehr Auxin fließt, desto sicherer bleibt der Miniapfel am Baum 

hängen. Dieses Wachstumshormon verhindert, dass sich zwischen Baum
und Frucht eine Sollbruchstelle bildet. Dabei registriert der Baum, ob die
Blüte ausreichend befruchtet wurde und viele Kerne im Gehäuse sitzen.
Je weniger Samen im Inneren der Frucht stecken, desto eher wird der
Apfel abgestoßen. Das Auxin ist auch dafür verantwortrlich, dass die Äpfel
im Herbst vom Baum fallen. 

Fruchtfall verhindern 
Neben dem Hormonspiegel spielt aber auch das Wachstum des Baumes
eine Rolle. Je stärker ein Baum wächst, desto mehr Früchte fallen ab.
Wachsen und Fruchten stehen in Konkurrenz zueinander. Je weniger
Gärtner an ihren Obstbäumen schneiden, desto weniger wachsen sie. 
Es bleibt mehr Energie für die Früchte. Der Junifruchtfall tritt nicht nur
bei Apfelbäumen auf. Auch Birnen erleichtern sich um diese Zeit. 
Sogar bei Kirschen gibt es das Phänomen. Sie färben ihre überzähligen
Früchte schon sehr früh und in kleinem Stadium rot und werfen sie dann
ab. Röteln heißt diese Vorgehensweise in Fachkreisen. 
Allerdings bilden die Kirschen eine Ausnahme. Sie röteln nicht unbedingt
bei zu starkem Befall oder übermäßigem Wachstum. Auch eine man-
gelnde Befruchtung oder eine Phase zu kühler oder trockener 
Witterung Ende Mai/Anfang Juni lässt die Früchte zu Boden fallen. 
Ein gutes hat das Abwerfen der Früchte allerdings: Die Früchte werden
größer und gewinnen deutlich an Qualität.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin   

Garten Heiko Könicke

© Gerhard Rotheneichner

Garten Familie Künzelmann
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Ihre Homepage ist wegen der DSGVO offline, 

sieht auf mobilen Geräten unschön aus,

ist nicht aktuell, schlecht auffindbar…?

Wir beraten Sie gerne – seit 20 Jahren. 

look out crossmedia
Werbeagentur und Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Tel. 09129 - 289 551
mail@lookout.de
www.meier-magazin.de
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